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Auszugsweiser Bericht aus der Sitzung des   
Gemeinderates am 04.12.2018 (öffentlicher Teil)
Die Beschlüsse erfolgten, soweit nicht anders vermerkt, einstimmig 
1.  Bebauungsplan Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung: 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen 
der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie der Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

1.1.  Bebauungsplan Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung: 
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung: Staatliches Bauamt Würzburg

Die Stellungnahme des Staatlichen Bauamtes Würzburg wird zur 
Kenntnis genommen. Da die Ergebnisse der Grundstücksverhand-
lungen bezüglich des Grunderwerbs zum Anschlussast an den ge-
planten Kreisverkehr WÜ 3/WÜ 21 noch nicht vorliegen, kann derzeit 
keine Anpassung des Bebauungsplanes erfolgen.
Die im Bebauungsplan eingezeichnete Anbindung an einen mög-
lichen Kreisverkehr WÜ 3/WÜ 21 wurde gemäß der Stellungnahme 
des Staatlichen Bauamtes vom 06.06.2018 übernommen. 
1.2.  Bebauungsplan Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung: 

Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung: Landratsamt Würzburg

Die Stellungnahme des Landratsamtes Würzburg vom 23.11.2018 
(Immissionsschutz, Naturschutz) wird zur Kenntnis genommen. Der 
Gemeinderat nimmt darüber hinaus die Stellungnahme des Kreis-
brandrats (Brandschutzdienststelle) vom 27.11.2018 zur Kenntnis. 
Bei dem, nach den bisherigen Kenntnissen, im Plangebiet vorge-
sehenen 25 m hohen Gebäude handelt es sich um ein Hochregel-
lager. D.h., in der Regel sollten sich keine Personen innerhalb des 
Gebäudes in diesen Höhen aufhalten. Es ist davon auszugehen, 
dass sich auch auf dem Dach des geplanten Gebäudes im Regelfall 
keine Personen beinden. Die Wasserversorgung im Gewerbegebiet 
Ost Teil 2 ist ausreichend dimensioniert, um die notwendige Lösch-
wasserversorgung sicher zu stellen. 
Der Nachweis der Ausführung, dass die Flächen für die Feuerwehr 
entsprechend den Richtlinien ausgeführt wurden, muss vom privaten 
Bauwerber im Rahmen der Baueingabe nachgewiesen werden. 

2.  Bebauungsplan Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung: 
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB

Der Bebauungsplan Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung mit 
Planzeichnung, Begründung und Umweltbericht in der Fassung 
vom 10.10.2018 wird gemäß § 10 BauGB Abs.1 als Satzung be-
schlossen. 

3.  Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die Be-
nutzung gemeindlichen Grundeigentums

Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderungssatzung zur Gebüh-
rensatzung zur Satzung der Gemeinde Veitshöchheim über die 
Benutzung gemeindlichen Grundeigentums in der vorgelegten Fas-
sung. Die Anlage 1 (Sondernutzungsgebührenverzeichnis) der Ge-
bührensatzung zur Satzung der Gemeinde Veitshöchheim über die 
Benutzung gemeindlichen Grundeigentums wird folgendermaßen 
geändert:  

Art der Sondernutzung  Bemessungszeitraum Gebühr in €
Handel und Gewerbe, Veranstaltungen 
4.1  Standgebühr für   

festgesetzte Marktveranstaltungen   
ohne Zelt, auch für Verkaufswägen   
maximale Standgröße: 100 qm  
(je lfdm)   Tag  2,00 €

4.2  Standgebühr für   
festgesetzte Marktveranstaltungen   
mit Zelt, auch für Verkaufswägen  
maximale Standgröße: 100 qm  
(je lfdm)  Tag 2,50 €

4.3  Verkaufswagen und -Stände   
aller Art außerhalb festgesetzter   
Marktveranstaltungen (ohne Zelt)   
„rollende Läden“  
(je lfdm)   Tag 3,00 €

4.4  Verkaufswagen –und Stände   
aller Art außerhalb festgesetzter   
Marktveranstaltungen   
(je lfdm)   Tag 5,00 €

Abstimmungsergebnis:  Ja 22  Nein 1  Anwesend 23
Die Anlage 1 (Sondernutzungsgebührenverzeichnis) der Gebüh-
rensatzung zur Satzung der Gemeinde Veitshöchheim über die 
Benutzung gemeindlichen Grundeigentums wird folgendermaßen 
geändert:  
Art der Sondernutzung  Bemessungszeitraum Gebühr in €
4.5  Aufstellen von Tischen und   

Sitzgelegenheiten zu   
gewerblichen Zwecken  
(je qm)   Monat 0,75 €

4. Niederschrift über die Bürgerversammlung 2018
Die Stellungnahmen des Bürgermeisters zu den schriftlichen Ein-
gaben und mündlichen Wortmeldungen werden ohne Einwendungen 
zur Kenntnis genommen.
5.  WLAN an Grund- und Mittelschule nach Ausbau der Breit-

bandanbindung
Der Gemeinderat beschließt, WLAN an der Grund- und Mittelschule 
einzuführen, je nach Bedarf und nach Ausbau der Breitbandanbindung.
6.  Energetische Sanierung Bundeswehrwohnanlage - Nachtrag 

und Vertragserweiterung
Vertragserweiterung Energieberater
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass sich der Ingenieurver-
trag der Energieberaterleistungen von Frau Wunderlich, Veitshöch-
heim, aufgrund des „Efizienzhausniveau 85“ und der daraus resul-
tierenden, zwingend notwendigen, energetischen Baubegleitung um 
insgesamt 12 Tagessätze á 600 € netto erweitert hat. Der Gesamt-
auftragswert steigt somit von 16.422 € brutto auf 24.990 € brutto an.
Nachtrag Vermessungsleistungen 
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass sich der Auftragswert 
für die Vermessungsleistungen der Firma Alpha Vermessung, Würz-
burg, aufgrund der erforderlichen digitalen Nacharbeiten um 3.960 
€ netto erhöht. Der Gesamtauftragswert steigt somit von 13.727,84 
€ brutto auf 18.581,61 € brutto an.
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7. APG Seniorenabo - neues Konzept
Der Gemeinderat beschließt, dass mit dem Kommunalunternehmen 
des Landkreises Würzburg ein APG-Seniorenabo-Vertrag zu den 
vorliegenden Konditionen abgeschlossen wird. Der Zuschuss von 
Seiten der Gemeinde beträgt 10 %.
8.  Geänderter Jahresabschluss 2017 und Haushaltsplanung 

2019 der Mainfrankensäle GmbH
1)  Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafter-

versammlung die folgenden Beschlüsse zu fassen:
a)  Der Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme in Höhe von 

168.034,46 € und einem Jahresfehlbetrag in Höhe von -72.882,48 
€ wird festgestellt.

b)  Der Jahresfehlbetrag in Höhe von -72.882,48 € wird mit dem Ver-
lustvortrag in Höhe von -176.073,12 € verrechnet und zusammen 
in Höhe von -248.955,60 € auf neue Rechnung vorgetragen.

c)  Den Geschäftsführern, Herrn Erich Müller (01.01.2017 bis 
31.03.2017) und Frau Heidrun Stegner (ab 01.04.2017) wird Ent-
lastung erteilt.

d)  Dem Aufsichtsrat, bestehend aus  
– Herrn Jürgen Götz  
– Herrn Winfried Knötgen  
– Herrn Bernhard Schlereth  
– Herrn Günter Thein  
– Herrn Marc Zenner  
wird Entlastung erteilt.

2)  Die Gemeinde Veitshöchheim übernimmt den Fehlbetrag des 
Wirtschaftsjahres 2017 in Höhe von – 72.882,48 € und gleicht 
ihn aus.

3)  Der Wirtschaftsplan 2019 wird zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen.

9. Protokollgenehmigung
Die Niederschrift vom 06.11.2018 wird genehmigt.

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Veitshöchheim hat am 4.12.2018 
den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung“ als 
Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich ist im nachfolgenden 
Lageplan farbig dargestellt:

Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der Bebau-
ungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft und liegt mit Begrün-
dung ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus der 

Gemeinde Veitshöchheim, Bauverwaltung, Zimmer 12, Erwin-Vorn-
berger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim, während der allgemeinen 
Dienststunden öffentlich aus und kann dort eingesehen werden. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 
1, S. 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens-und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 S. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplans und nach § 214 
Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb eines Jahres ab dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründet, ist 
darzulegen. Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die Entschädigung von Festsetzungen des Bebau-
ungsplans oder seine Durchführung eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender 
Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.
 Veitshöchheim, den 5.12.2018
 Jürgen Götz, Erster Bürgermeister

Nachstehend wird die 1. Änderungssatzung zur Gebühren-
satzung zur Satzung der Gemeinde Veitshöchheim über die 
Benutzung gemeindlichen Grundeigentums amtlich bekannt 
gemacht:
1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung der 
Gemeinde Veitshöchheim über die Benutzung gemeindlichen 
Grundeigentums
Die Gemeinde Veitshöchheim erlässt aufgrund der Art. 23 und 24 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern – GO – i.V.m.. 
Art. 18 des Bayerischen Straßen und Wegegesetzes (BayStrWG) 
und gemäß Beschluss des Gemeinderates Veitshöchheim vom 
4.12.2018 folgende 1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung 
zur Satzung der Gemeinde Veitshöchheim über die Benutzung ge-
meindlichen Grundeigentums

§ 1
Die Anlage 1 (Sondernutzungsgebührenverzeichnis) der Gebühren-
satzung zur Satzung der Gemeinde Veitshöchheim über die Benut-
zung gemeindlichen Grundeigentums wird folgendermaßen geändert:
Art der Sondernutzung  Bemessungszeitraum Gebühr in €
Handel und Gewerbe, Veranstaltungen
4.1  Standgebühr für   

festgesetzte Marktveranstaltungen   
ohne Zelt, auch für Verkaufswägen  
maximale Standgröße: 100 qm  
(je lfdm)   Tag 2,00 €

4.2  Standgebühr für   
festgesetzte Marktveranstaltungen   
mit Zelt, auch für Verkaufswägen   
maximale Standgröße: 100 qm   
(je lfdm)   Tag 2,50 €

4.3  Verkaufswagen und -Stände   
aller Art außerhalb festgesetzter   
Marktveranstaltungen (ohne Zelt)   
„rollende Läden“  
(je lfdm)   Tag 3,00 €

4.4  Verkaufswagen –und Stände   
aller Art außerhalb festgesetzter   
Marktveranstaltungen  
(je lfdm)   Tag 5,00 €

4.5  Aufstellen von Tischen und   
Sitzgelegenheiten zu   
gewerblichen Zwecken  
(je qm)   Monat 0,75 €

§ 2
Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 
 Veitshöchheim, den 05.12.2018
 Jürgen Götz, Erster Bürgermeister
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           Blättlepause über den Jahreswechsel

Liebe Blättle-Schreiber,
wie in jedem Jahr pausiert unser Mitteilungsblatt ab 
Weihnachten über den Jahreswechsel.

Daher beachten Sie bitte schon heute:
Das letzte Heft erscheint am 24.12.2018. Redaktionsschluss hier-
für ist Dienstag, der 18. Dezember 2018, 9:00 Uhr. (Darin sollten 
alle Termine bis 14. Jan. 2019 aufgeführt werden). Für das erste 
Mitteilungsblatt im neuen Jahr brauchen wir Ihre Beiträge bis spä-
testens Dienstag, 8. Januar 2019, 9:00 Uhr. Erscheinungstermin ist 
dann der 14. Januar 2019.

Bekanntmachung
Schließung des Lehrschwimmbeckens während der   
Weihnachtsferien
In den Weihnachtsferien bleibt das Lehrschwimmbecken in der Drei-
fachturnhalle ab dem 23.12.2018 geschlossen. Ab 11.01.2019 indet 
das Öffentlichkeitsschwimmen wieder wie gewohnt statt.
 Veitshöchheim, den 17.12.2018
 Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Umwelt und Klima

Und wieder geht ein Jahr zu Ende
Ich bedanke mich bei allen Leserinnen und Lesern und besonders 
bei allen, die auch in diesem Jahr wieder mit Fragen, Anregungen 
und Kritik auf meine Beiträge reagiert und mich immer wieder zu 
neuen Beiträgen angeregt haben. Ich freue mich schon darauf wie-
der Anregungen für Beiträge zu bekommen und wünsche Ihnen eine 
schöne, besinnliche und entspannte Weihnachtszeit und alles Gute 
für das Jahr 2019. 
 Günter Thein, Umweltreferent

Das Theater am Hofgarten wünscht Euch, liebe Kinder und Ihnen, 
verehrte Zuschauer, einen vergnüglichen Nachmittag und bedankt 
sich für Euer/Ihr Kommen.
Nach mehreren Jahren Pause kehrt nun traditionell unser Weih-
nachtsmärchen auf die Theaterbühne zurück.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über eine Spende, die wir wieder einem karitativen 
Zweck zuführen werden.
Kommen Sie rechtzeitig, das Platzangebot ist begrenzt.
Unsere Aufführungen:  Sonntag, 23. Dezember um 15.00 Uhr und 
17.30 Uhr. Veranstaltungsort: Mainfrankensäle Veitshöchheim
Wir wünschen allen Besuchern ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest 2018 sowie ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 
2019! 
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Sa, 15. Dez.

09:00 – 16:00 Verkauf von Faschingskostümen u.   
 Weihnachtsbaumverkauf der Tanz-Sport-Garde   Würzburger Straße 60 (ehem. Rewe-Markt)

14:30 bis 20:00 Altort-Weihnachtsmarkt   Erwin-Vornberger-Platz

So, 16. Dez. 

11:30 Basketball Bezirksliga   Schulsportzentrum

14:30 bis 20:00 Altort-Weihnachtsmarkt   Erwin-Vornberger-Platz

14:30 Eigenheimerbund: Vorweihnachtliche Feier   Feuerwehrhaus

17:00 Weihnachtskonzert der Gemeinde Veitshöchheim   
 mit den Mainzer Hofsängern   Mainfrankensäle

Mo, 17. Dez. 

15:00 bis 17:00 Kidsclub im JUZ   Jugendzentrum

19:30 A Musical Christmas - Adventsgala   Mainfrankensäle

Di, 18. Dez. 

09:30 bis 11:00 Tanzen am Vormittag   Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit

10:00 bis 11:30 Bücherbabys - Krabbelgruppe «Zwergenstüble»   Bücherei im Bahnhof

18:00 Jahresabschluss-Sitzung des Gemeinderats   Rathaus SItzungssaal

19:30 Spieleabend Skatclub Maintalbuben   Restaurant «Etna»

Mi, 19. Dez. 

10:00 bis 12:00 Einkaufsfahrt für Senioren 

14:00 bis 16:30 Spielenachmittag   Caritas Sozialstation

Do, 20. Dez. 

14:00 bis 15:00 BRK Gymnastik 55 Plus   Sporthalle der Vitusschule

19:00 Spieleabend Skatclub Herzbube   Restaurant Etna

Fr, 21. Dez. 

09:00 bis 13:00 Grüner Markt   Dreschplatz an der Mainlände

17:00 bis 20:00 Altort-Weihnachtsmarkt   Erwin-Vornberger-Platz

Sa, 22. Dez. 

14:30 bis 20:00 Altort-Weihnachtsmarkt   Erwin-Vornberger-Platz

So, 23. Dez. 

14:30 bis 20:00 Altort-Weihnachtsmarkt   Erwin-Vornberger-Platz

15:00 Der Zauberer von Oz   Mainfrankensäle

16:30 Mit Herz und Stimme: Gemeinsames Singen   Kuratiekirche, Wochenkapelle

17:30 Der Zauberer von Oz   Mainfrankensäle

Mo, 24. Dez. 

10:00 Kolpingsfamilie:    Treffpunkt Parkplatz „Am kalten Brunnen“ 
 Waldweihnacht für Familien mit Kindern   beim Naturfreundehaus

17:00 Weihnachtl. Besinnung an der Wache - Kath. Militärseelsorge Balthasar-Neumann-Kaserne
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           Freiwillige Feuerwehr   
Veitshöchheim  
Besuchen Sie uns auch im Internet unter   
www.feuerwehr-veitshoechheim.de

Die Notfalldose – Ein kleiner Helfer für Ihre Sicherheit
Stellen Sie sich vor, sie erleiden eine plötzliche schwere Erkrankung 
und benötigen Hilfe durch den Rettungsdienst. In Veitshöchheim 
wird parallel zum Rettungsdienst der Helfer vor Ort der Freiwilligen 
Feuerwehr alarmiert, der oft in unter fünf Minuten beim Patienten ist. 
Die Helfer vor Ort und der Rettungsdienst können viele Erkrankun-
gen an den Symptomen erkennen, jedoch sind auch immer weitere 
Informationen zum Patienten, beispielsweise Vorerkrankungen, Me-
dikamente und Allergien, erforderlich. Nur dann kann eine gezielte 
Erstbehandlung vor Ort erfolgen.
Wenn ein Patient aber keine Auskunft mehr geben kann, weil er 
nicht ansprechbar ist oder durch den Stress in der persönlichen Aus-
nahmesituation keine klaren Angaben machen kann, geht wertvolle 
Zeit durch die Ermittlung der notwendigen Informationen verloren 
und die dringend erforderliche medizinische Behandlung könnte sich 
verzögern. Hier kann die Notfalldose helfen!
Die Notfalldose ist ein runder grün-weißer Behälter, in dem sich ein 
Notfallinformationsblatt mit allen wichtigen Angaben zum Patienten 
beindet. Auf diesem Blatt werden die medizinischen Daten, Aller-
gien oder auch Kontaktpersonen, die bei einem Notfall verständigt 
werden sollen, vermerkt. Zusätzlich kann dort auch eine Patienten-
verfügung hinterlegt werden, damit jederzeit dem Willen des Patien-
ten entsprochen werden kann.
Damit die Notfalldose für die Helfer leicht zu inden ist, wird sie in 
der Kühlschranktür aufbewahrt und außen am Kühlschrank und auf 
der Innenseite der Wohnungs- oder Haustür ein Aufkleber mit dem 
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Hinweis auf die Notfalldose angebracht. Da in jeder Wohnung eine 
Küche mit einem Kühlschrank vorhanden ist, ist es den Helfern so 
einfach und schnell möglich, an die erforderlichen Informationen zu 
kommen. Mit der Notfalldose ist dann jederzeit eine umfassende und 
schnelle Hilfe für den Patient gewährleistet.
Erhältlich ist die Notfalldose bei der Freiwilligen Feuerwehr Veits-
höchheim zum Preis von 5,- Euro pro Stück. Der Erlös aus dem 
Verkauf kommt der ehrenamtlichen Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr zugute. Falls Sie die Notfalldose nicht persönlich abholen 
können, bieten wir Ihnen den Service, dass wir die Dosen nach 
Hause bringen und Sie auf Wunsch auch beim Ausfüllen des Not-
fallinformationsblattes unterstützen.
Zu Erhalt der Notfalldose kontaktieren Sie uns per E-Mail unter
info@ff-veitshoechheim.de oder bestellen sie einfach per Telefon.
Telefonnummer Röhm Robert 0931/ 97400
Freiwillige Feuerwehr Veitshöchheim – Unsere Freizeit für Ihre Si-
cherheit!

Jubiläumsschuljahr – Ankündigung
Die Sing- und Musikschule Veitshöchheim führt im Rahmen ihres 
Jubiläumsschuljahres als große Gemeinschaftsproduktion „Carmina 
burana“ von Carl Orff am Sonntag, den 19. Mai 2019, in den Main-
frankensälen in Veitshöchheim auf. 
Die Proben des Projektchores inden immer donnerstags von 
19:45 – 21:45 Uhr in der Aula der Eichendorffschule statt. 
Probenbeginn ist am 10. Januar 2019.
Wir freuen uns auf zahlreiche ehemalige und neue Sängerinnen und 
Sänger mit Chorerfahrung. 
Kontakt:  – Christina Stibi – Leitung Musikschule  

   sums@veitshoechheim.de oder  
– Dorothea Völker – Dirigentin Projektchor  
   dorothea.voelker@gmail.com

Musik-Streaming für unsere Leser
Über das Musik-Portal Freegal Music können unsere Leserinnen 
und Leser mit ihrem Büchereiausweis ab sofort online auf über 15 
Millionen Musiktitel, Playlists oder Musikvideos zugreifen – kostenlos 
und selbstverständlich völlig legal.
Der Zugang ist mit einem gültigen Ausweis kostenlos und werbefrei. 
Die Internetadresse lautet: veitshoechheim.freegalmusic.com. Die 
kostenlose Freegal-App für iOS und Android ist im jeweiligen App 
Store zu inden. 
Freegal bietet Musik von Klassik über Rock/Pop und Jazz bis hin zu 
Titeln aus der ganzen Welt. Ob Bruce Springsteen, Daft Punk oder 
Beyonce, ob Pearl Jam, Tim Bendzko oder Andrea Berg – für fast 
jeden Musikgeschmack gibt es etwas zu entdecken. Als Bonus bietet 
Freegal außerdem eine große Auswahl an Hörbüchern für Kinder. 
Pro Tag können 3 Stunden Musik oder Hörbücher gestreamt werden. 
Zudem besteht die Möglichkeit, pro Woche drei Titel herunterzula-
den und diese jederzeit auch ohne Internetverbindung abzuspielen.

Bilderbuchgeschichten für Kinder
Dienstag, den 18.12. um 15.00 Uhr
Wir erzählen Kindern ab drei Jahren Geschichten mit dem Erzähl-
theater.

Bücherbabys
Die Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre und ihre Eltern trifft sich 
jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  10.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 20.00 Uhr
Freitag  10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Die Bücherei ist zwischen den Jahren zu den üblichen Zeiten 
geöffnet.

Immer erreichbar sind unser E-Book-Portal emu.ciando.com, un-
ser Musik-Portal veitshoechheim.freegalmusic.com und unsere 
Homepage www.bib.veitshoechheim.de
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SENIORENBEIRAT DER 
GEMEINDE VEITSHÖCHHEIM

Ihre Ansprechpartner für Hinweise und Anregungen
Ursula Heidinger, Tel. 32092131

Helga Hauck, Tel. 92183

                  Arbeitskreis für Senioren 
Veitshöchheim
Ursula Heidinger, Referentin des Gemeinderates für 
Senioren, Tel. 0931/32092131.

                                Einkaufsfahrt  
mit dem Gemeindebus
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Da erfreulicherweise viele von Ihnen teil-

nehmen möchten, haben wir uns entschlossen, die Einkaufsfahrt 
etwas anders zu organisieren. Wir möchten Wartezeiten verkürzen, 
damit Sie sich jetzt im Winter nicht kalte Füsse holen. Alle, die zum 
REWE möchten, bitte um 10.00 Uhr an der Strasse warten.
Alle, die zum LIDL, MAIN CENTER ODER PENNY möchten, bitte 
um 10.30 Uhr an der Strasse warten. Die nächste Einkaufsfahrt 
ist am Mittwoch 19. Dezember mit Gerd Meister.
Sie werden Zuhause abgeholt, können in einem Veitshöchheimer 
Einkaufscenter Ihrer Wahl einkaufen und werden danach wieder 
heimgebracht. Bitte nutzen Sie doch dieses Angebot. Unsere 
ehrenamtlichen Fahrer freuen sich, Ihnen behillich 
sein zu dürfen. Bitte bringen Sie etwas Geduld mit, unsere 
Fahrer bemühen sich, Sie so bald wie möglich abzuholen.
Anmeldung am Vortag im Bürgerbüro unter Telefon 9802721

                                                Liebe Wanderfreunde!
WER RASTET – DER ROSTET! 
Die Wandergruppe des AKS trifft sich 
jeden Mittwoch. Wir wandern bei je-
dem Wetter ca. 8 bis 10 km durch un-
sere  schöne fränkische Landschaft.

Am Mittwoch 19. Dezember treffen wir uns um 10.45 Uhr am 
Weingut Hessler. Wir drehen eine Runde durch Wald und Flur, 
Einkehr ist im Bistro Mehlig.  Ursula Heidinger Tel. 32092131

                      Seniorenkreis Kuratie

Herzliche Einladung ergeht an alle Interessierten 
zum Spiele-Nachmittag am Donnerstag, 10. JA-
NUAR 2019 um 14.00 Uhr im „Kleinen Pfarrheim“ 
der Kuratie Hl. Dreifaltigkeit, Sudetenstr. 1a.

Unsere weiteren Termine sind alle 14 Tage:
Do 24.1., 7.2., 21.2., 7.3., 21.3., 4.4.2019,
Do 9.5., 23.5., 6.6., 27.6., 11.7., 25.7.2019
Während der Schulferien ist das kleine Pfarrheim geschlossen.
Wir wollen „Canasta-spielen“. Auch wer noch keine Kenntnisse hat, 
ist herzlich willkommen.Ebenso sind andere Spiele sind jederzeit 
möglich. Für das Spiele-Team: Elisabeth Kilian – Elfriede Gebhardt 
- Elisabeth Selinger

Tourismus

Tourist-Information in den Mainfrankensälen
In unserer Tourist-Information erhalten Sie Tickets für regionale und 
überregionale Veranstaltungen. Alle gängigen Vorverkaufssysteme 
stehen uns zur Verfügung – so sparen Sie Parkgebühren und Ver-
sandkosten.
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Unser Geschenk-Tipp: Events 2019 in den Mainfrankensälen: 
22. und 23.3.19:  Beneizgala zugunsten der Station Regenbogen
26.05.19:  Sebastian Puffpaff «Wir nach»   
07.07.19:   Heissmann & Rassau  

«Wenn der Vorhang zweimal fällt»
12.10.19:   Beneizkonzert mit SixPack zugunsten   

der Muko-Unterfranken   
14.11.19:  Dr. Mark Benecke - Blutspuren 
Aktuell gibt es bereits Tickets für einige Konzerte im Hafensommer 
und noch wenige Dauerkarten für das Africa Festival 2019. Tolle 
Musicals und Stars in den Metropolen sind ebenfalls über die Sys-
teme verfügbar.

Hinweis: Unsere Tourist-Information ist am 24. und 31.12. geschlos-
sen. „Zwischen den Jahren“ sind wir zu den üblichen Zeiten für Sie da.

Tourist-Information Veitshöchheim
Mainlände 1, 97209 Veitshöchheim, Tel. 0931 – 780 900-25
Mail: touristik@veitshoechheim.de, www.wuerzburgerland.de

Öffnungszeiten 
Nov. – April:  Montag bis Freitag    9.00 - 17.00 Uhr
Mai – Okt.:  Montag bis Freitag  10.00 - 18.00 Uhr
  Samstag:  10.00 - 13.00 Uhr

                       Grußwort von Landrat Eberhard Nuß zu 
Weihnachten/ Neujahr 2018/19 
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Würzburg, 
ein aufregendes, ja aufreibendes Jahr liegt hinter 
uns – in Deutschland, in Bayern und auch in unse-
rem Landkreis. In solchen Zeiten stabile Verhält-

nisse für die Menschen in unserem Land zu gestalten ist eine große 
Herausforderung – und in einer lebendigen Demokratie im Grunde 
der Normalzustand. 
Dennoch, das Erstarken bestimmter politischer Kräfte bedeutet eine 
Gefahr für unsere Demokratie: Wenn Schüler aufgefordert werden, 
ihre Lehrer zu denunzieren, wenn die Landtagswahl durch unbe-
rechtigte Vorwürfe diskreditiert werden soll, wenn die Pressefreiheit 
bekämpft wird – dann müssen wir alle, die dankbar sind für mehr 
als 70 Jahre freiheitliche demokratische Grundordnung, aufstehen 
und dagegenhalten. Alle Politiker sind aufgefordert, durch mehr 
Transparenz und Bürgernähe zu zeigen, was Politik schon leistet, 
um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger zurückzugewinnen. 
Denn wir brauchen für den stabilen Fortbestand unserer Demokra-
tie Menschen, die sich in den Parteien engagieren. Wir brauchen 
Menschen, die sich langfristig bereiterklären, unsere Gesellschaft 
politisch mitzugestalten. Demokratie bedeutet wörtlich „die Herr-
schaft des Staatsvolkes“ – und sollte deshalb von einer engagierten 
Basis aus begründet und getragen sein. 
Hier denke ich bereits an die Kommunalwahlen in Bayern im Früh-
jahr 2020, wenn wieder unsere Stadt- und Gemeinderäte, der 
Kreistag, die Bürgermeister und der Landrat neu gewählt werden. 
In diesen Gremien und Positionen entscheiden sich Stabilität und 
Fortschritt in der unmittelbaren Lebensumwelt eines jeden von uns. 
Deshalb ist es besonders sinnvoll, sich hierfür zur Verfügung zu 
stellen. Wenn also unsere politischen Ortsvereine und Ortsverbände 
im kommenden Jahr auf Kandidatensuche für die Stadtrats-, Ge-

meinderats- und Kreistagswahlen gehen, überlegen Sie es sich, ob 
Sie hier mitwirken können. Nehmen wir alle die Aufforderung von 
Mahatma Gandhi ernst: „Sei du selbst die Veränderung, die du dir 
wünscht für diese Welt.“ 
Beim Blick zurück auf das vergangene Jahr gab es auch im Land-
kreis Würzburg zahlreiche Themen, die für rege Diskussionen sorg-
ten, und auch Erfolge, die uns allen zugutekommen werden: Die 
Erweiterung des Verbundnetzes im Öffentlichen Personennahver-
kehr mit Stadt und Landkreis Schweinfurt wird den Pendlern aus 
dem nördlichen Landkreis Nutzen bringen. Die millionenschwere 
Sanierung und Erweiterung der Main-Klinik Ochsenfurt zeigt, dass 
wir die medizinische Versorgung und einen starken ländlichen Raum 
ernst nehmen. Und die beiden neuen Seniorenzentren in Bergtheim 
und Uettingen, die der Landkreis baut, ermöglichen die Betreuung 
unserer Seniorinnen und Senioren auch in den Randgebieten des 
Landkreises möglichst nah an ihrem Heimatort. 
Auch problematische Themen mussten vom Landratsamt bewältigt 
werden: Ob es um die in Osthausen verendeten Schweine ging, um 
die Verunreinigung von Trinkwasser, die Rodung einer Waldläche 
bei Thüngersheim oder den asphalthaltigen Teer in einem Schotter-
werk bei Aub. Immer sind die Kreisverwaltung und die staatlichen 
Behörden wie Umweltamt oder Veterinäramt an rechtsstaatliche 
Abläufe gebunden, die manche Bürger oder Organisationen auf den 
ersten Blick nicht akzeptieren können.
Bei allem Verständnis für die Sorgen und Befürchtungen: Sprechen 
wir mehr miteinander als übereinander. Informieren wir uns, bevor 
wir aufeinander schimpfen und respektieren wir die Meinung des 
anderen. Dann können wir vielleicht in Zukunft mehr Erfolge für die 
Sache erzielen, statt nur Effekte, die am Ende zu keinem befriedi-
genden Ergebnis führen. 
In diesem Sinne danke ich allen Frauen und Männern, die sich in 
den verschiedensten Bereichen unseres Gemeinwesens ehren-
amtlich engagieren – vom Seniorenrat bis zum Kinderwortgottes-
dienstteam, vom Gemeinde- oder Stadtrat bis zur Feuerwehr, zum 
Sportverein, von der Musikkapelle  bis zur Bücherei. Sie alle sind es, 
die Ihre Zeit, Ihre Talente und Ihre Energie einbringen, damit unsere 
Städte und Gemeinden als Gemeinschaften zusammenwachsen 
und zusammenhalten. Hier möchte ich auch besonders den Men-
schen danken, die sich nach der großen Welle der Hilfsbereitschaft 
im Jahr 2015 noch heute dafür einsetzen, dass die Integration der 
zu uns gelüchteten Menschen gelingt. 
„Es ist besser, ein einziges kleines Licht anzuzünden, als über die 
Dunkelheit zu klagen“, sagt Konfuzius. 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen zufriedene Weihnachtstage im 
Kreis Ihrer Lieben und einen guten Start in ein friedvolles, glück-
liches neues Jahr 2019.  Ihr Landrat Eberhard Nuß

Bildung für Neuzugewanderte 
Neuer Online-Kurskalender erleichtert Suche nach dem  
passenden Kurs 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt und dem 
Landkreis Würzburg können ab sofort den neuen Online-Kurskalen-
der der kommunalen Bildungskoordination für Neuzugewanderte un-
ter der Adresse www.integrationdurchbildung-wuerzburg.de nutzen. 
Der Kurskalender ist eine Datenbank, die sämtliche Kursangebote 
für Neuzugewanderte in Stadt und Landkreis vereint. Kursanbieter 
in der Region sind eingeladen, sich auf der Seite zu registrieren 
und kostenfrei ihre Kurse einzustellen. So wird es für den Nutzer 
möglich, schnell herauszuinden, wo z. B. der nächste Kurs mit dem 
entsprechenden Zielsprachniveau angeboten wird. 
Aber nicht nur Integrationskurse und Deutschkurse der vom Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) zugelassenen Anbieter 
sind im Kurskalender zu inden, sondern auch informelle Kursan-
gebote wie z. B. Computerkurse, Tanzkurse oder Sportangebote 
diverser anderer Anbieter.
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Der Online-Kurskalender für Neuzugewanderte ist ein gemeinsames 
Projekt der kommunalen Bildungskoordinatorinnen für Neuzugewan-
derte des Landkreises und der Stadt Würzburg. Sie leisten mit ihrem 
neuen Projekt einen weiteren Beitrag zur Transparenzherstellung 
über Bildungsangebote für Neuzugewanderte. 
Erreichbar sind Zeynep Sen, Kommunale Bildungskoordinatorin der 
Stadt Würzburg unter Tel. 0931 37-2292 sowie Mara Röllinger, Kom-
munale Bildungskoordinatorin des Landkreises Würzburg unter Tel. 
0931 8003-5785. Die Programmierung des Kurskalenders haben 
Stadt und Landkreis je zu gleichen Teilen bezuschusst.

Veranstaltungen der Agentur für Arbeit Würzburg im Januar 2019

Zulassung zum Medizinstudium und Vorbereitung auf den Me-
dizinertest
Für die Zulassung zum Medizinstudium gelten hohe Hürden. Mit der 
richtigen Vorbereitung können die Chancen auf einen Studienplatz 
jedoch deutlich gesteigert werden. Der Studien- und Berufsberater 
Ronny Lamprecht zeigt wie das geht.  
Termin: Mittwoch, 2. Januar, 10 bis 14 Uhr

Assessment-Center für Abiturienten
Zielgruppe sind Fachoberschüler und Gymnasiasten, die sich für 
ein duales Studium oder eine betriebliche Ausbildung bewerben 
wollen. Es werden Informationen und praktische Übungen zu allen 
wichtigen Elementen eines Assessment-Centers wie Bewerbung, 
Vorstellungsgespräch, Gruppenaufgaben und Auswahltest vermit-
telt. Eine selbst erstellte Bewerbung soll mitgebracht werden. 
Termin: Donnerstag, 3. Januar, 9 bis 12.30 Uhr

„Bewerbungsmappen-Check“ 
Jugendliche, die sich um Ausbildungsstellen bewerben, können ihre 
in Papierform oder digital mitgebrachten Bewerbungsunterlagen 
checken lassen. Es werden Tipps und Hinweise zu Deckblatt, An-
schreiben und Lebenslauf gegeben.
Termin: Donnerstag, 10. Januar, zwischen 14 bis 16 Uhr

Richtig bewerben – aber wie?
Ein aussagekräftiges Anschreiben, ein lückenloser Lebenslauf 
und die richtigen Anlagen zeichnen eine gute Bewerbung aus. 
Die Berufsberaterin Ilse Rattka-Nüdling informiert über Form und 
Ausstattung der schriftlichen Bewerbung und gibt Tipps für eine 
individuelle Bewerbungsmappe.
Termin: Donnerstag, 17. Januar, 15 bis 16.30 Uhr 

Wege ins Ausland 
Die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) gibt einen Über-
blick über Auslandsaufenthalte
Termin: Mittwoch, 23. Januar; 13:45 Uhr „Nach der Schule: Ab ins 
Ausland; ab 15 Uhr: „Studium im Ausland“

Vorstellungsgespräch – Werben für die eigenen Talente 
Jugendliche, die sich für Ausbildungsstellen bewerben, erhalten 
Tipps für das Vorstellungsgespräch, das richtige Verhalten im Ge-
spräch und über die korrekte Kleidung. Der Gesprächsablauf wird 
gezeigt und kann trainiert werden. 
Termin: Donnerstag, 24. Januar, 15 bis 16.30 Uhr 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und Bundesfreiwilligendienst (BFD)
FSJ und BFD bieten die Chance, sich für ein Jahr im sozialen Be-
reich zu engagieren. Das FSJ-Team des Paritätischen Wohlfahrts-
verbandes für Unterfranken vermittelt einen Überblick
Termin: Donnerstag, 31. Januar, 15 bis 16 Uhr 
Die Veranstaltungen inden im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Würzburg, Schießhausstraße 9, statt. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Um Voranmeldung unter 0931 7949-202 
oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de wird gebeten.  

Liebe Helferinnen und Helfer,
liebe Engagierte in der Nachbarschaftshilfe,
das Organisationsteam der Nachbarschaftshilfe wünscht allen eh-
renamtlichen Helfern ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes 
Neues Jahr 2019. 
Wir vom Organisationsteam bedanken uns für die gute Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde. Vielen Dank aber vor allem an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die in den letzten 10 Jahren bei uns aktiv waren 
und noch aktiv sind. Genießen Sie die Weihnachtszeit in Ruhe. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit im nächsten Jahr.
Nach 10 Jahren Nachbarschaftshilfe Veitshöchheim möchten wir 
uns die Frage stellen, ob wir noch zeitgemäß sind, ob wir Verän-
derungen vornehmen sollen. Deshalb haben wir Herrn Sebastian 
Zgraja vom Caritasverband eingeladen, um mit uns vom Orga-Team 
und mit Ihnen als Helferinnen und Helfer das Konzept „Eine Stunde 
Zeit“ zu diskutieren.  
Termin ist am Montag 25.03.2019 um 19.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
Wir würden uns sehr darüber freuen, Ihre Meinung zur Neuausrich-
tung der Nachbarschaftshilfe zu hören.

Das Organisationsteam: Andrea Huber, Ute Schnapp, Maria En-
gert, Elisabeth Birkhold, Christine Lazarus, Klaus Rostek 
und das Bürgerbüro: Philipp Meister

Die Nachbarschaftshilfe ist erreichbar unter folgender Telefon-
nummer: 0176-68931972 
Sie können sich auch an das Bürgerbüro der Gemeinde, Herrn 
Meister, wenden: Telefonnummer: 0931/9802-724.

      Caritas Würzburg

Wohnungen und Häuser zur Miete gesucht 
Fachdienst Wohnraumvermittlung im Caritasver-
band für die Stadt und den Landkreis Würzburg e.V. 
sucht freie Wohnungen

Der Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e.V. 
sucht für seine Wohnraumvermittlung „Fit for move“ im Land-
kreis Würzburg laufend freie Mietwohnungen. Die Vermittlungsstelle 
unterstützt am Wohnungsmarkt benachteiligte Personen bei der 
Wohnungssuche. Seit Start des Projekts im Juli 2017 sind von den 
mehr als 1.700 aufgenommenen Personen im Landkreis und in der 
Stadt Würzburg mehr als 540 in eine erste oder neue Wohnung um-
gezogen - das entspricht ca. 31% der Wohnraumsuchenden.  
Die Mitarbeiter*innen der Wohnraumvermittlung stehen den Vermie-
ter*innen und Mieter*innen bei Fragen im Vorfeld, beim Einzug und 
danach zur Verfügung. Helfen Sie bitte mit und nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf! Herzlichen Dank!

Sprechzeit und Kontakt:
Wohnraumvermittlung „Fit for move“
Reuterhaus, Mergentheimer Straße 184, 97084 Würzburg
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und nach Vereinbarung
Heike Bracker
Tel. 0931.38659-213, Mobil 0172.3737520  
h.bracker@caritas-wuerzburg.org
Irina Perez Lascano, 
Tel. 0931.38659-212, Mobil 0172.3819755
i.perez-lazcano@caritas-wuerzburg.org

mailto:wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de
mailto:h.bracker@caritas-wuerzburg.org
mailto:i.perez-lazcano@caritas-wuerzburg.org
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Parlons français.
Im Rahmen unserer Gesprächsrunde treffen wir uns zum letzten Mal in 
diesem Jahr am Montag, 17. Dezember, um 19 Uhr zu einem gemütli-
chen Weihnachtsessen im Restaurant „EscaVinum“ in Veitshöchheim. 
Gebt bitte per Email über Euer Kommen Bescheid (e.trampe@gmx.
de). Allen Frankreichbegeisterten wünsche ich im Namen des Partner-
schaftskomitees eine frohe Adventszeit und anschließend schöne und 
entspannte Festtage! Eva Trampe, Partnerschaftsbeauftragte

                    Partnerschaft mit Greve in Chianti!
Erfolgreicher Verkauf toskanischer Produkte bei 
der Altort-Weihnacht
Unsere treuen Kunden ließen sich auch vom unge-
mütlichen Wetter am 2. Advent nicht davon abhalten, 
sich mit den gewohnten Waren einzudecken. Es be-

gann schon eine Stunde vor der ofiziellen Eröffnung und es wurde 
uns an den beiden Nachmittagen nie langweilig! Auch nach 25 
Jahren ist es noch immer erfreulich, zu sehen, wie sehr die Kunden 
die angebotene Qualität zu schätzen wissen. Auch das Interesse an 
Informationen über die Möglichkeiten, auf toskanischen Weingütern 
Urlaub zu machen, war groß. Die vorhandenen Waren reichten dann 
auch nicht bis zum Ende des Markttages und wir waren schon eine 
Stunde vorher ausverkauft. Vielen Dank an alle, die es durch ihre 
Einkäufe ermöglichen, dass wir im bevorstehenden Jubiläumsjahr 
der Partnerschaft mit Greve in Chianti wiederum die Kontakte zwi-
schen Jugendlichen aus beiden Gemeinden großzügig unterstützen 
können! Ilse Feser, Partnerschaftsbeauftragte

Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über unsere Web-
Seite www.veitshoechheim.de eingesehen werden kann.

Sterbefälle
22.11.18 Elfriede Müller, Würzburger Str. 40
 – 84 Jahre –

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
20.12.18 Hadi Pourhang, Am Schenkenfeld 49
 zum 75. Geburtstag
20.12.18 Martha und Johann Müller, Am Schenkenfeld 55
 zur Diamanten Hochzeit
Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf ihres Festtages

Urlaubsankündigung:
Dr. Dinkel  vom 21.12.2018 bis 04.01.2019
Dr. Schmidt  vom 21.12.2018 bis 04.01.2019
Dr. Bergmann  vom 24.12.2018 bis 01.01.2019
Praxis Schauber/Hirtl vom 24.12.2018 bis 04.01.2019
Dr. Schenkel   vom 24.12.2018 bis 04.01.2019
Praxis Wirth  Habermeyer  vom 22.12.2018 bis 06.01.2019
Praxis Dr. Schiffers  vom 02.01.2019 bis 04.01.2019

Apotheken:
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft - jeweils 8.00 Uhr früh
Sa., 15. Dez.
–  Eulen-Apotheke, Augustinerstr. 5, Würzburg, Tel. 5 42 42
–  Maternus-Apotheke, Würzburger Str. 22 A, Güntersleben, Tel. 

09365/9939 
–  Markt-Apotheke, Turmstr.1, Zellingen, Tel. 09364 / 14 15
So., 16. Dez.
–  Ludwig-Apotheke, Ludwigstr. 10 1/3, Würzburg, Tel. 1 79 77
–  Franken-Apotheke, Langgasse 10, Karlstadt, Tel. 09353 / 76 92
Mo., 17. Dez.
–  Grombühl-Apotheke, Brückner Str. 3, Würzburg, Tel. 2 87 70 11
–  Brunnen-Apotheke am Saupurzel, Am Tiefenweg 2, Karlstadt, Tel. 

09353/ 36 37
Di., 18. Dez.
–  Adalbero-Apotheke, Neubergstr. 2, Würzburg,  7 26 24 
–  Turm-Apotheke, Billingshäuser Str.2, Zellingen, Tel. 09364/ 99 46
Mi., 19. Dez.
–  Theater-Apotheke, Ludwigstr.1, Würzburg, 5 28 88
–  Rudolph-Glauber-Apotheke, Karlstadt, Neue Bahnhofstr. 24, Tel. 

09353 / 7098
Do., 20. Dez.
–  Markt-Apotheke, Marktplatz 12, Würzburg, 5 47 44
–  Nikolaus-Apotheke, Nikolaus-Fey-Str., Veitshöchheim, Tel. 92133 



Seite 12  Veitshöchheimer Mitteilungen  2018 · Nummer 50

Fr., 21. Dez.
–  Easy-Apotheke, Unterdürrbacher Str.6, Würzburg, 80 99 7740
–  Rosen-Apotheke, Hauptstraße 46, Poppenhausen, Tel. 09725/6510
Sa., 22. Dez.
–  Kronen-Apotheke, Domstr. 21, Würzburg, 5 01 53
–  St.Laurentius-Apotheke, Rathausplatz 4, Zell, Tel. 0931/461354
So., 23. Dez.
–  Hirsch-Apotheke, Juliuspromenade 2, Würzburg, Tel. 5 20 23 
–  St.Margareten-Apotheke, Würzburger Str. 13, Margetshöchheim, 

Tel. 4 69 84
Mo., 24. Dez.
–  City-Apotheke, Haugerpfarrgasse 1, Würzburg, Tel. 17333 
–  Falken-Apotheke, Kirchstr. 30, Veitshöchheim, Tel. 91540

Gemeinsame Gottesdienstordnung

Vergelt´s Gott Frau Böpple
Unter großer Anteilnahme der Gemeinde und vielen großen 
Ministranten mussten wir am Freitag, 7. Dezember Abschied 
nehmen von unserer lieben Frau Helene Böpple. Wir haben 
ihr sehr viel zu verdanken. Sie war die gute Seele in unserer 
Kuratiegemeinde, in Kirche und Gemeindezentrum und beiden 
Pfarrhäusern. Sie war wirklich dienender guter Geist für alle. 
Wir haben sie schon vermisst seit ihrer Erkrankung und jetzt 
noch mehr. Wir können nur immer Danke sagen für alles was 
sie getan hat. Der liebende Gott möge ihr alles Gute vergelten.

  Kuratus Robert Borawski und Pfarreiteam

St. Vitus – Kuratie Heiligste Dreifaltigkeit
Veitshöchheim/Gadheim

vom 15. 12. 2018 bis 23. 12. 2018
Samstag, 15. 12. 
Kuratie 17.30 Uhr Rosenkranz
Kuratie 18.00 Uhr  Vorabendmessfeier mit Kerzenschein (3. 

SG für Claus Wirsing/2. SG für Linde Hen-
neberger/Tilly Götz/ Familien Richter und 
Becker)

Sonntag, 16. 12. – 3. ADVENT (Gaudete)
Kuratie   9.00 Uhr  Messfeier mit Einführung von Herrn Frank 

Elsesser als Diakon mit dem Projektchor 
der SMSV (3. SG für Hedwig Braun/Fam. 
Hans Müller [L]/Karola Schätzlein zum 5. 
JT und Paul Schätzlein)

St. Hedwig 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Vitus 10.30 Uhr  Messfeier mit Einführung von Herrn Frank 
Elsesser als Diakon (3. SG für Christian 
Kuhn/Hermann u. Therese Wittstadt, 
verst. Eltern u. alle Angeh./Ernst Michel/  
Hubert Mayer, Eltern u. Schwiegereltern/
Theo Droll, Eltern u. Schwiegereltern/Jo-
sef Heßdörfer u. Angeh./ Beate u. Ludwig 
Wagenhöfer u. Angeh./ Alhart u. Christel 
von Droste)

Montag, 17. 12.
Kuratie 11.00 Uhr  Trauergottesdienst für unsere Verstorbene 

Monika Kostolnik. Anschließend Urnenbei-
setzung auf dem Waldfriedhof

Dienstag, 18. 12. 
St. Vitus   6.00 Uhr  Rorate – (Edmund und Anna Lutz und 

Angeh. [L]/Maria de Marco) anschließend 
Frühstück im Kindergarten St. Bilhildis

Mittwoch, 19. 12. 
Kuratie 18.00 Uhr Rosenkranz
Kuratie 18.30 Uhr Messfeier – (Pfarrer Wilhelm Görlich)
Freitag, 21. 12.
Kuratie   6.00 Uhr  Rorate - († Eltern und Geschwister Görlich 

[L]) anschließend Frühstück im Kl. Pfarr-
heim

Kuratie   8.15 Uhr  Weihnachtsgottesdienst des Gymna-
siums

Samstag, 22. 12. 
Kuratie 17.30 Uhr Rosenkranz
Kuratie 18.00 Uhr  Vorabendmessfeier – (Irma Kleinhenz u. 

Angeh./Agathe u. Ewald Köhler u. Angeh.
[L]/ Theo Friedrich, Hiltrud und Maria Aut) 

Sonntag, 23. 12. – 4. ADVENT
St. Hedwig 10.00 Uhr Messfeier 
St. Vitus 10.30 Uhr  Messfeier – (2. SG für Erika Geißler/Fam. 

Müller, Emmerling u. Wolf/Karola Müller [L]/
Klothilde Schneider u. Angeh./Lebenden 
und Verstorbenen der Familien Tonhauser, 
Rosenberger und Rauser)

Seelsorge: Pfr. Robert Borawski, Pfr. i.R. Josef Kraft,  
Gemeindereferentin Roswitha Hofmann, Diakon Frank Elsesser

Adventsgedanken – 3. Advent
„Juble, Tochter Zion! Jauchze, Israel! Freu dich, und frohlocke 
von ganzem Herzen, Tochter Jerusalem!“ Zef 3, 14
Gott ist da, der König mitten in seiner Stadt Jerusalem. Er selbst ist 
die Mitte. Die Gegenwart mag dunkel sein, aber Gott liebt sein Volk, 
und er ist mächtig, um es zu retten.
Nach dem Tagesimpuls zum 16. 12. 2018 der Erzabtei St. Martin 
zu Beuron

Termine und Mitteilungen
vom 15. Dez. mit 23. Dez. 2018

Dienstag, 18. 12. 2018
  9.30 Uhr Tanzen im Pfarrsaal
Donnerstag, 20. 12. 2018
14.00 Uhr Spiele-Nachmittag im Kl. Pfarrheim

ALLGEMEINE VORSCHAU
Unsere Pfarrbüros sind ab 24 .12. 2018 bis 7. 1. 2019 geschlos-
sen; die Sprechzeiten entfallen! Ab 8. 1. 2019 sind wir wieder 
für Sie da.

Liebe Kinder!
Bringt zur Kinderkrippenfeier am 24. 12. um 15.00 Uhr in der St. 
Vitus-Kirche bitte einen Stern oder ein Herz für das Jesus-Kind 
mit! Wir werden sie später an das Altenheim St. Hedwig weiter 
geben.
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Für Krankensalbungen und in Notfällen, bei denen ein Priester 
gewünscht wird, rufen Sie bitte im Pfarrhaus Veitshöchheim, 

Herrnstr. 1 an: Tel. 0931/9 21 50

Sprechzeiten in den Pfarrbüros
St. Vitus (Tel. 0931/9 21 50 / FAX 0931/99 123 45):

Dienstag von 9.30–11.30 Uhr / Donnerstag von 17.00–18.00 Uhr
Kuratie (Tel. 9 17 88 nur zu den Sprechzeiten): 

Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr / Freitag von 9.30 bis 10.30 Uhr

Gemeindereferentin Frau Roswitha Hofmann erreichen  
Sie werktags telefonisch unter 0931/46 55 98 65.

Unsere Bankverbindungen:
Pfarramtskonto St. Vitus 

VR-Bank, IBAN: DE15 7909 0000 0005 7083 03
Pfarramtskonto Kuratie

VR-Bank, IBAN: DE93 7909 0000 0207 1309 88

E-Mail-Adresse: st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
Internet: www.veitshoechheim-kirchen.de

  Ministranten Veitshöcheim

T-Stuben Programm
Samstags von 19–21 Uhr (ab 12 Jahre)

Wo: in der T-Stube, an der Kuratie Kirche
Samstag, den 15 .12. 2018 – Weihnachtsfeier 
(-> nur für Ministranten Von 16 – 19 Uhr)

(Infos & Anmeldungen unter ministranten.vhh@web.de)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Veitshöchheim mit Güntersleben  
und Thüngersheim

Wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.  Jes. 40, 3.10

Gottesdienste:
3. Advent, 16. 12.
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Kuratiekirche  (Wolfrum 

+ Grunwald + Müller) Der neue Kirchenvorstand wird 
in sein Amt eingeführt. Anschließend Begegnung im 
Pfarrsaal.

4. Advent, 23. 12.
10.15 Uhr Gottesdienst, Kuratiekirche  (Müller)
Heiliger Abend, 24. 12.:
10.00 Uhr Gottesdienst im Caritashaus St. Hedwig (Grunwald)
15.00 Uhr FamilienGD m. Krippenspiel, Kuratiekirche (Grunwald)
18.00 Uhr Christvesper, St. Vitus Kirche (Wolfrum)
23.00 Uhr Christmette, Kuratiekirche (Wolfrum)

1. Weihnachtstag, 25. 12.:
10.15 Uhr  Gottesdienst m. Abendmahl in der Kuratiekirche 

(Wolfrum)
2. Weihnachtstag, 26. 12.:
17.00 Uhr  familienfreundlicher Singgottesdienst in der Kuratiekirche 

(Grunwald), mit Weihnachtsliedern und Geschichte.
Am So., 30. 12., indet kein evangelischer Gottesdienst statt. Es 
ergeht die Einladung der kath. Gemeinde an alle Interessierten 
und Familien zum kath. Gottesdienst mit Kindersegnung in die 
Kuratiekirche um 10.00 Uhr.
Altjahrsabend 31. 12.:
17.00 Uhr  Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst in der Kuratie 

mit Möglichkeit zur Einzelsegnung. (Grunwald und 
Borawski)

TERMINE (bitte Orte beachten!)
Mo., 17. 12.: Spielwerk* Kirche: Abendgebet zum Advent um 
19.00 Uhr in St. Maternus, Güntersleben.,
 
Kinder, Jugend und Familien:
Krippenspiel:. Die Proben für das diesjährige Krippenspiel 
begannen am 1. 12. Weitere Termine: 15. 12. um 10.00 Uhr in 
d. Kita Menschenskinder (Leichtackerstr. 4, Vhh.) und 22. 12. um 
10.00 Uhr in der Kuratiekirche.
Neuwahl Jugendausschuss
Am 13. März 2017 kam der neugewählte Jugendausschuss 
erstmals zusammen. Engagiert und motiviert nahmen die acht 
Jugendlichen und Erwachsenen die Arbeit in diesem Gremium auf, 
um die Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen in dieser Gemeinde 
lebendig zu halten. 
Laut Ordnung der Evangelischen Jugend in Bayern endet die 
zweijährige Amtszeit des Jugendausschusses. Im Januar wird 
neu gewählt. Und zwar am Samstag, 12. Januar, abends auf dem 
Koni-Wochenende in Leinach. Dazu laden wir alle Jugendlichen 
ab 14 Jahren ein! Anmeldeschluss für Fahrgemeinschaften ist der 
Mi., 9. 1., im Pfarramt.
Übrigens: Wenn du Lust hast, dich aktiv in den Jugendausschuss 
unserer Gemeinde einzubringen, einen Blick hinter die Kulissen zu 
werfen und mitzuentscheiden, welche Aktionen es in Zukunft geben 
soll, dann melde dich und stell dich zur Wahl!

Ev.-Luth. Pfarramt, Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, jetzt 
im Neubau im Hof der Christuskirche:
BÜROZEITEN: Mi: 10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00; Fr. 10.00–
13.00 Uhr. Wenn wir wegen der Bauarbeiten nicht im Büro erreichbar 
sein sollten, nutzen Sie bitte die Mobilnummer und E-Mail von Pfr. 
Wolfrum.
Kontakt:
Pfarramt (0931) 91313; Fax (0931) 91319; pfarramt.veitshoech 
heim@elkb.de ; 
Pfarrer Sebastian F. Wolfrum: mobil NEU: 0151-56047349, inn.
wolfrum@elkb.de ;
Diakonin Claudia Grunwald : 0931-46547847, claudia.grunwald@
elkb.de;

Worte zum Nachdenken: Advent und Weihnachten ist wie ein 
Schlüsselloch, durch das auf unsren Erdenweg ein Schein aus der 
Heimat fällt. (Friedr. v. Bodelschwingh)

Nachruf
Am 11. 11. 2018 ist Frau Helene Böpple verstorben.
Sie war uns immer eine große Hilfe und hat uns sehr unterstützt.
Wir denken dankbar an sie zurück und erinnern uns gerne an 
die Zeit mit ihr.
Statt Blumen haben wir gemäß ihrem Wunsch eine Spende ans 
Rote Kreuz überwiesen.

Im Namen der Ministranten der Kuratie 
Katharina Schmitt & Matthias Köhler (Oberministranten)

Wissen, was „abgeht“,

jede Woche neu im Amtsblatt!

mailto:pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
mailto:pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
mailto:finn.wolfrum@elkb.de
mailto:finn.wolfrum@elkb.de
mailto:claudia.grunwald@elkb.de
mailto:claudia.grunwald@elkb.de
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       Mittelschule Veitshöcheim

Einladung an Eltern und Schüler der 4. 
Klassen
zum Informationsabend der Mittelschule 

Veitshöchheim
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen Informationen, die Ihnen bei 
der Schullaufbahnentscheidung Ihres Kindes helfen sollen.
Termin: Montag, 28. 1. 2019, um 19.00 Uhr
Ort: Mittelschule Veitshöchheim, Günterslebener Str. 41
  Mehrzweckraum (Neubau, 2. OG)
Während der Veranstaltung wird ein Programm für die Schüler ange-
boten. Diese können etwas im Werk- und im Computerraum sowie in 
der Schulküche ausprobieren. Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zu einem kurzen Rundgang durch die Schule.
Auf Ihr Erscheinen freut sich

Otto Eisner, Rektor

Jugendrotkreuz Veitshöchheim 
Nachruf für Helene Böpple
Das Jugendrotkreuz Veitshöchheim als Nachfolge-Gruppe der 
ehemaligen Sanitätsgruppe der Kolonne bzw. Bereitschaft Rim-
par-Versbach trauert um Helene Böpple. 1984 übernahm ihr Mann 
Sebastian die Leitung und Führung der Sanitätsgruppe in Veits-
höchheim. Spätestens seit dieser Zeit hat Helene Böpple freiwillig 
an der Seite ihres Mannes mit großem Engagement und Freude 
die Arbeit des Roten Kreuzes vor allem bei der Blutspende in Veits-
höchheim unterstützt. Dies tat sie auch nach dem Tod ihres Mannes 
2006 bis über ihren 80. Geburtstag hinaus. Helene Böpple hat re-
gelmäßig in der Küche während der Blutspenden die Brötchen be-
legt und dürfte daher für viele Stammspender in guter  Erinnerung 
bleiben. Zudem haben sie und ihr Mann durch zahlreiche Spenden 
die Jugendarbeit des Roten Kreuzes vor Ort über viele Jahre inan-
ziell unterstützt und dadurch einige Projekte wie Freizeiten oder Ma-
terialbeschaffungen ermöglicht. Neben der Trauer bleibt allerdings 
große Dankbarkeit, dass wir über viele Jahre hinweg mit Helene 
Böpple zusammenarbeiten durften. 
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken in unseren Herzen bewahren.

Kontakt:
Bernhard Klopsch,  brk-vhh@web.de

                      Eigenheimerbund Veitshöchheim e.V.
Nachlese
Unser zweitägiger Weihnachtsmarktauslug führte 
uns nach Leipzig. Nach der Zimmerverteilung hat-
ten wir vor der Stadtrundfahrt noch Zeit zu einer 
Stärkung im, unserem Hotel gegenüber gelegenen, 

Hauptbahnhof (größter Kopfbahnhof Europas).  Unsere örtliche Rei-
seführerin brachte uns zu den vielen Sehenswürdigkeiten, vorbei an 
sehr gut restaurierten Stadtvillen, dem Zoo, Gewandhaus, Nikolai-
kirche, Reichsgerichtgebäude (heute Bundesverwaltungsgericht) 
bis hin zum Völkerschlachtdenkmal und vielem mehr. Die Führung 
endete am Leipziger Altem Rathaus, mitten im Weihnachtsmarkt. 
Die City Leipzigs hat sich in einen einzigen Weihnachtsmarkt ver-
wandelt. Überall auf Plätzen und Gassen waren hochwertige Hand-

werkerarbeiten und Gaumenfreuden aller Art in einer wunderbaren 
weihnachtlichen Atmosphäre anzutreffen. Auf der Rückreise mach-
ten wir einen Abstecher nach Naumburg. Dort besichtigten wir die 
mittelalterliche Altstadt und den weithin bekannten Naumburger 
Dom (UNESO-Weltkulturerbe). Der obligatorische Schlusshock in 
Ramsthal rundete unseren Auslug ab.  HG

Waldweihnacht für Familie mit Kindern am 24. Dezember 2018
Am Morgen des 24. Dezembers wollen wir die Tiere des Waldes 
beschenken.
Treffpunkt:  10.00 Uhr am Parkplatz „m kalten Brunnen“ beim 

Naturfreundehaus
Dauer: 1½ - 2 Stunden
Bitte mitbringen:  Geeignete Geschenke für die Tiere des Waldes 

(Karotten, Nüsse, Vogelfutter wie Körner, Meisen-
Ringe etc. – aber nicht in Plastiknetzen! -), 
Tee, Glühwein, Tassen usw. für das gemeinsame 
Picknick, Sitzkissen, Iso-Matten

Kosten: 2,50 € pro Familie, Kolping-Mitglieder sind frei
Anmeldung: bis 23. Dezember bei Familie Rossellit. Tel. 93266

Sonntag, 16. 12. 2018
Weihnachtsfeier für alle Mitglieder im NaturFreundehaus in 
Veitshöchheim, Sendelbachstraße 143.
14.00 Uhr Waldweihnacht für unsere Kinder und deren Freun-
de. (nur für bereits angemeldete Kinder). Wir füttern unsere Vögel 
und Waldtiere um unser Haus. Dazu bitte in einem Eimer Karotten, 
Walnüsse, Meisenknödel o.ä. und ungespritzte Äpfel  aus eurem 
Garten mitbringen, Scheren und Paketschnur nicht vergessen. 
Nach dem kurzen Waldspaziergang geht`s ins Gästehaus der Na-
turFreunde. Dort erwarten wir den Nikolaus. Anschließend basteln 
die Kinder bei weihnachtlichem Gebäck mit Natalie. 
14.30 Uhr gemeinsame Weihnachtsfeier für Groß und Klein im 
NaturFreundehaus. Dabei werden heitere und nachdenkliche Bei-
träge musikalisch umrahmt von Charly Neuland.
Information natalie.durhack@naturfreunde-wuerzburg.de oder 0931/ 
970 15 03.

 Trainingszeiten entnehmen Sie bitte dem Internet unter: 
www.svveitshoechheim.de

Aktive:
Winterpause

mailto:brk-vhh@web.de
mailto:natalie.durhack@naturfreunde-wuerzburg.de
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                 Damen – Herbstmeisterschaft in der BOL!
Im Oktober landeten die Damen des SV Veitshöchheim 
zwei Plichtspielsiege. Ein nie gefährdeter 5:1 Heimsieg 
gegen die TG Schweinfurt und ein wirklich unspektakulä-

rer 0:6-Auswärtssieg beim abstiegsbedrohten FSV Holzkirchhausen. 
Es war der Zeitpunkt gekommen, dass man das bisherige Zwischen-
resultat würdigte weshalb man nach dem Spiel gemeinsam zum 
Essen ging. Sportlich wichtiger war da schon das Duell gegen den 
Tabellenzweiten aus Keilberg am 3. 11. 2018. Durch eine hochkon-
zentrierte und souveräne Leistung behielten die SVV-Mädels mit 2:0 
die Oberhand und konnten sich tabellarisch absetzen. Der Gegner 
war wirklich stark, jedoch ließen die SVV-Mädels einfach nichts zu 
und erstickten die Keilberger Angriffe schon im Keim. Jürgen hatte 
die Damen hervorragend eingestellt. Schließlich folgte noch am 18. 
11. 2018 das Heimspiel gegen den letztjährigen Landesligapartner 
aus Bischofsheim. Auch hier zeigten die Mädels von Anfang an, wer 
das Spiel gewinnen will. Geduld war erforderlich, bis der Ball das 
erste Mal über die Linie gedrückt wurde. Aber genau das zeichnet 
eine Spitzenmannschaft aus, indem sie die Kontrolle nicht verliert 
und gleichbleibend Druck ausübt, bis sich dann der erhoffte Erfolg 
einstellt. Mit einem 3:0 war Bischofsheim, die ohne ihre Top-Spie-
lerin Verena Faulstich antraten und äußerst fair agierten, noch gut 
bedient. Mit diesem Spiel hatten wir die Vorrunde abgeschlossen. 
Das erste Rückrundenspiel gegen Adelsberg war für den 25. 11. 
2018 vorgesehen, musste jedoch wegen einem vermeintlich un-
bespielbaren Platz (? - die Sonne schien) abgesagt werden. Nun 
gut, am 17. 3. 2019 soll das Spiel nachgeholt werden. Bis dahin 
grüßen die SVV-Mädels ungeschlagen vom Platz an der Sonne als 
Herbstmeister in der BOL. 
Übrigens konnten sich die SVV-Damen am 28. 10. 2018 auch für 
das Bezirkspokal-Halbinale durch einen 4:3-Sieg i.E. gegen den 
Ligakonkurrenten Hopferstadt qualiizieren.
Vielen Dank auch an bfz-Leiter Wolfgang Braun, der es den Damen 
und Herren des SVV am 17. 11. 2018 ermöglichte, ein bayernweites 
Hallenfußballturnier für Flüchtlinge unter dem Motto „Integration – 
gemeinsam am Ball“ ausrichten zu dürfen.
Den Damen des SV Veitshöchheim herzlichen Glückwunsch zu den 
bisherigen sportlichen Erfolgen, die sich nach dem Abstieg aus der 
Landesliga durchaus sehen lassen können. Wir hoffen, auch 2019 
erfolgreich zu sein und wünschen allen Freunden des Damenfuß-
balls eine besinnliche Vorweihnachtszeit und ein friedvolles Weih-
nachtsfest, alles erdenklich Gute für 2019!
Bis dahin Andreas Schmitt

Tanzabteilung
Sie suchen noch ein passendes Weihnachtsgeschenk für sich und 
Ihre Partnerin oder Ihren Partner!
Da können wir Ihnen helfen!
Schenken Sie einen Tanzkurs beim Sportverein Veitshöchheim.
Immer mittwochs von 18.30 Uhr für Anfänger oder 20.00 Uhr für Fort-
geschrittene in der Schulturnhalle der Rupert-Egenberger-Schule 
(am Schulzentrum in Veitshöchheim).
Informationen: Brigitte Schabel-Unger (brigitte-will-post@web.de) 
oder Reiner Endres: 18rjendres60@gmx.de
Für die Tanzabteilung Brigitte Schabel-Unger und Reiner Endres

Jubiläum 2018 – 90 Jahre Sportverein Veitshöchheim
Wir möchten zum Abschluss für das ereignisreiche Jubiläumsjahr 
unsere Abteilungen noch mal vorstellen. Berichte aus weiteren Ab-
teilungen.

Mädchenmannschaften:
Unser 2001er und 2002er Mädels, die im achten Jahr von Ulf Söder 
trainiert werden, haben über Jahre hinweg in Unterfranken ganz 

oben mitgespielt. So konnten die Meistertitel in der U11 und der 
U13 gewonnen werden, in der U15 reichte es auch immerhin noch 
zur Vize-Meisterschaft.
Diese Saison müssen leider kleinere Brötchen gebacken werden. 
Grund hierfür ist der Verlust mehrerer Stammspielerinnen in den 
letzten beiden Jahren, die aus schulischen oder berulichen Grün-
den mit dem Fußball aufgehört oder den Verein gewechselt haben. 
Nur mit der Unterstützung von 7 jüngeren Spielerinnen, die in der 
U17 Liga erfreulich gut mithalten können, konnte die Spielfähigkeit 
gesichert werden. Aktuell umfasst der Kader immerhin noch 16 
Spielerinnen.
Unter den 12 Mannschaften, aus denen sich die Bezirksoberliga 
zusammensetzt, belegen wir zurzeit einen Platz im vorderen Mittel-
feld, Ziel bleibt ein Platz unter den ersten fünf.
Ca. 15 Mädchen - davon nur drei aus Veitshöchheim - gehören dem 
Kader der U13- Juniorinnen an, die in der Bezirksliga mit 10 Mann-
schaften um Tore und Punkte kämpfen. Das Training wird von Ulf 
Söder geleitet, mittlerweile unterstützt von Willi Schäfer und Sebas-
tian Berger.
Gegen die drei Top-Mannschaften der Liga gab es in der Vorrunde 
zwar deftige Niederlagen, doch alle anderen Spiele konnten offen 
gestaltet werden und insgesamt haben sich die Ergebnisse in der 
Rückrunde stark verbessert. Platz 4 ist nun das das erklärte Saison-
ziel. Die meisten Spiele werden sieben gegen sieben auf Kleinfeld 
ausgetragen. Sofern auch unsere Gegner über einen größeren Ka-
der verfügen, wurden auch schon einige Spiele auf vergrößertem 
Kleinfeld mit neun gegen neun ausgetragen. Zehn der Mädels ge-
hören dem 2005er Jahrgang an und werden als U15 in die nächste 
Saison starten.
Mit einem Kader von 14 Spielerinnen ist unsere jüngste Juniorinnen 
Mannschaft, die von Ulf Söder und Andrea Söder trainiert wird, in 
die Saison gestartet, mittlerweile ist die Gruppe auf 18 Mädchen an-
gewachsen. Da im gesamten Bezirk nur sechs Vereine U11-Mäd-
chen gemeldet haben, besteht der Spielbetrieb aus einer Turnier-
runde. Während wir uns bei den Turnieren zu Beginn der Saison 
stets im hinteren Feld platzierten, haben sich unsere Resultate im 
Laufe der Saison deutlich verbessert. Wir gehen nun mit dem An-
spruch ins Turnier, mindestens den dritten Platz zu erreichen, sogar 
einen zweiten Platz konnten wir zuletzt verbuchen. Die gute fußbal-
lerische Entwicklung unserer jüngsten Kickerinnen und der erfreu-
liche Zulauf an neuen Spielerinnen erlaubt einen positiven Ausblick 
auf die Schlussphase dieser und auch auf die nächste Saison.
Bericht Ulf Söder

Liebe Mitglieder, die Geschäftsstelle ist am 19. 12. 2018 wegen 
Urlaub geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

„Frische Luft“ für die Dachsanierung 
Mitmachaktion Samstag 12./19./28. Januar 
Zur Vorbereitung der Dachsanierung und Platz zu schaffen für die 
Gerüste ist an den Hallen der TGV Buschwerk zu roden und zum 
Parkplatz zu bringen. Viele Hände können helfen ca. 5.000 € zu 
sparen! Helfer*innen mögen sich bitte jeweils ab 9 Uhr vor der 

mailto:brigitte-will-post@web.de
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TGV-Halle eininden. Astscheren wären hilfreich. Bei Regenwetter 
indet die Aktion jeweils in der Folgewoche statt. Wenn viele helfen, 
ist vielleicht nur 1 Termin nötig und 1 weiterer Termin zum Häck-
seln? Anmeldungen oder Nachfragen sind willkommen unter E-Mail  
kachur@tgveitshoechheim.de oder Telefon 0157 825 00 937. Es 
gibt eine Helferbrotzeit. 
Das ehrenamtlich tätige Liegenschaftsteam würde sich sehr freuen 
– Heinz Durhack und Mario Kachur

Die TGV wünscht
ihren Mitgliedern, Freunden und 

Gönnern eine frohe Weihnachtszeit!
Herzlichen Dank für die vielfältige Förderung

im zu Ende gehenden Jahr, sei es durch Spenden, durch  
ehrenamtlichen Einsatz, sei es als Übungsleiter,  

Abteilungsleiter, Referent, als aktiver Sportler oder als  
interessierter Gast bei unseren Veranstaltungen in 2018!

Auf 2019 können wir uns freuen:
Freuen auf sportliche Herausforderungen!

Freuen auf eine neue Homepage, die im Frühjahr 
online gehen soll – danke an 30 Mitglieder, die sich ab  

Januar/Februar als Redakteure schulen lassen! 
Freuen auf 2 wärmere und 

frisch gestrichene Turnhallen im nächsten 
Herbst: denn im Juli geht es los mit der lange vorbereiteten  

Dachsanierung.  
Viele engagieren sich dafür! Danke!

Eine erholsame Zeit bis ins neue Jahr tut sicher Allen gut!

Beste Weihnachtwünsche
vom TGV Vorstand!

Trainingszeiten in den Weihnachtsferien 2018/2019
Samstag, 22. 12. 2018 14–16 Uhr
Donnerstag, 27. 12. 2018 18–21 Uhr 
Freitag, 28. 12. 2018 18–20 Uhr 

Samstag, 29. 12. 2018 14–16 Uhr 
Mittwoch, 2. 1. 2019 18–21 Uhr 
Donnerstag, 3. 1. 2019 18–21 Uhr 
Freitag, 4. 1. 2019  18–20 Uhr 

Samstag, 5 1. 2019 14–16 Uhr

Ab Mo., 7. 1. 2019, ist der Kraftraum unter der Woche sowie sams-
tags zu den gewohnten Trainingszeiten geöffnet!

Neues vom Handball
HGM-Männer 1 holen sich einen Punkt in den letzten Minuten 
gegen Rimpar  27:27  (12:16) 
Am späten Sonntagabend erkämpften sich die HGM-Männer einen 
Punkt gegen die DJK Rimpar im Spitzenspiel der Bezirksliga Nord. 
Der Start im Spiel gegen Rimpar hätte schlechter nicht laufen kön-
nen. Obwohl Trainer R. Sachse die ganze Woche gebetsmühlen-
artig die Stärken der DJK erklärt hat, tat sich die HGM Abwehr sehr 
schwer und so kam es dann bereits nach 12 Minuten Spielzeit zu 
einem 3:8 Rückstand, ehe ein TeamTimeout eine erneute Umstel-

lung im Team notwendig machte. Etwas verbessert kam man im 
Ergebnis mal ran aber zur Pause stand es dann 12:16 für Rimpar.
Man analysierte in der Pause genau und dann fand man die eine 
oder andere Lösung. Den Torhüter gelangen dann ein paar Para-
den mehr und in der 53. Minuten. Mit Christoph Hilpert, Georg Lo-
renz und Phillip Platzke als beste Torschützen in unseren Reihen 
kam es zum Ausgleich. Die zahlreichen Zuschauer sahen dann die 
spannendste Phase des Spiels in dem das Spiel hin und her ging. 
In der 58. Minute gelang dann der HGM der Führungstreffer zum 
26:25 den Rimpar durch einen individuellen Abwehrfehler egalisier-
te. Doch wiederum war es Christoph, der die HGM in Front warf. 
Doch es verblieb noch zu viel Zeit auf der Uhr, so dass der bären-
starke Kreisläufer Rimpars zum 27:27 ausgleichen konnte. Auszeit 
HGM 7 Sekunden vor Spielende…. Kein Zuschauer saß mehr auf 
seinem Platz… Die HGM nahm ihren Torhüter vom Platz und wollte 
mit dem 7. Feldspieler noch das Siegtor erreichen, also volles Risi-
ko angeordnet durch den Trainer. Der Anpiff erfolgte und 7 Mann 
rannten gleichzeitig los. Klar war, das einer die Verantwortung neh-
men musste und der letzte Wurf wurde dann leider abgewehrt, so 
dass es am Ende zu einem spannenden und aus Sicht der HGM 
gerechten Punktgewinn kam. Während die DJK Rimpar noch mit 
den Schiedsrichterentscheidungen haderten, deren Linie nicht im-
mer klar war, freuten sich die Zuschauer mit der HGM über den ge-
wonnenen Punkt. Alles in allem ein faires Spiel, wenn man bedenkt, 
dass es bei dem Spitzenspiel um die Tabellenführung ging, welche 
nun die HGM über Weihnachten innehat. Danke an die zahlreiche 
und lautstarke Unterstützung der Zuschauer. Die HGM muss vor 
Jahresschluss nun noch nach Nüdlingen am kommenden Wochen-
ende. Ein Sieg gegen den Vorletzten ist auch hier nicht zu erwarten. 
Man muss sich taktisch unbedingt verbessern, will man auch hier 
nicht gleich am Anfang in Schwierigkeiten geraten. Hier fehlt der 
Mannschaft noch die Konstanz, so das Fazit des HGM Trainers.

Rang Mannschaft Begegnungen S U N Tore +/- Punkte
1 HG Maintal  6 4 2 0 195:135  +60 10:2
2 HSV Thüngersheim  6 4 0 2 153:163  -10 8:4
3 MHV Schweinf.09 II  7 4 0 3 204:208  -4 8:6
4 TSV Karlstadt  7 4 0 3 185:195  -10 8:6
5 SG DJK Rimpar III  5 3 1 1 147:135  +12 7:3
6 TSV Mellrichstadt  7 3 1 3 184:173  +11 7:7
7 DJK Nüdlingen  6 0 1 5 162:176  -14 1:11
8 TV Königsberg  6 0 1 5 140:185  -45 1:11

Sollten sie auch mal Interesse haben, bei uns mal  
mitzumachen, dann schauen sie mal auf unserer Internetseite 

auf unser Sportangebot. Sie können jederzeit bei uns  
kostenlos schnuppern.

www.hgmaintal.de
oder Infomail auch an leiter@hgmaintal.de. Da beantworten wir 
gerne eure Fragen.

Für die Kinder aller Altersgruppen bieten wir ebenfalls Schnupper-
training an. Komm zu uns..und zeig uns, was Du drauf hast. 

R. Sachse, Abteilungsleiter TGV Handball

Vorweihnachtliche Überraschung 
Völlig überraschend stand am Abend des 5. Dezembers der Niko-
laus an der Kletterwand in der Dreifachsporthalle. In seinem Ge-
päck hatte er eine süße Überraschung, gesponsert von der Firma 
Frankonia Schokoladenwerke GmbH. Diese erhielten die Kinder 
und Jugendlichen der Kletterabteilung nach absolvierter Kletterrou-
te. Natürlich durfte beim traditionellen Nikolausklettern das Weih-

http://www.hgmaintal.de
mailto:leiter@hgmaintal.de
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nachtsgedicht bzw. -lied in luftiger Höhe nicht fehlen. Dem Nikolaus 
hat’s gefallen und auch der Übungsleiter freute sich über eine tolle 
Trainingsbeteiligung. UND – einen kletternden Nikolaus zu bestau-
nen, gibt es auch nicht alle Tage!
Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung geht an die Fran-
konia! Th. Stölzner, Abteilungsleiter

Bezirksliga Unterfranken Süd
TG Veitshöchheim II gegen TSV Güntersleben
Gegen den Tabellenführer aus der Nachbargemeinde Günters-
leben konnten wir komplett in der Aufstellung Helmer Bähr, Claus 
Reder, Jürgen Füller, Lukas Pichler, Christian Knobbe und Kristijan 
Fotak antreten.
In diesem Spitzenspiel fanden sich auch 6 Zuschauer ein, die sich 
die spannenden Ballwechsel mit  Begeisterung ansahen.
Wir machten es dem Tabellenführer nicht leicht und spielten 3,5 
Stunden bis kurz vor Mitternacht. 
Der Endstand 7:9 für Güntersleben. Nochmal herzlichen Glüch-
wunsch zum Sieg an die Günterslebener.
Die Punkte im Einzelnen Bähr/Reder 1x, Bähr 1x,  Reder 1x, Füller 
1x, Pichler 2x, Fotak 1x
Schöne Weihnachtszeit wünscht die 2. Mannschaft aus Veitshöch-
heim.

TGV-Turnerinnen bleiben in der Regionalliga
Hart umkämpft war der Aufstieg in die 3. Bundesliga beim 
Relegationswettkampf in Backnang. Acht Mannschaften traten 
beim Wettkampf der Deutschen Turnliga für drei Aufstiegsplätze 
an. Das Veitshöchheimer Team mit Janica Fiedler, Jule Herzog, 
Katharina und Mariana Krug, Sophia Tansomskun Rücker und 
Nora Wagenschein zeigte wieder einmal eine geschlossen gute 
Mannschaftsleistung. Auch wenn der Einstieg an Sprung und 
Stufenbarren unerwartet holprig verlief und die Mädels leider hinter 
ihren eigenen Erwartungen zurückblieben, wurde an jedem Gerät 
geightet. An Balken und Boden rockten sie die Halle und wurden 
sogar drittbeste Mannschaft am Zittergerät dem Balken. Am Ende 
reichte es zum 5. Platz, nur 0,8 Punkte hinter der TG Main-Rhein. 
Siegerpodest und damit den Aufstieg erreichten der TV Herkenrath, 
der SSV Ulm und der TuS Wüllen, die sich alle drei mit überaus 
starken Turnerinnen aus den Niederlanden verstärkt hatten.
Besonders schöne Highlights des Saisonabschlusses waren der 
fehlerfrei Wettkampf von Katharina und ihrem 6.Platz in der Einzel-
wertung, sowie die zweithöchste Tageswertung von traumhaften 
11,8 Punkten ihrer Schwester Mariana am Schwebebalken.
Ein großes Dankeschön an unsere Kampfrichterinnen im Einsatz 
Saskia Hüsam und Maike Eikelmann.
Nun heißt es abwarten was das neue Jahr so alles mit sich bringt 
und einen guten Einstieg in das Turnjahr 2019 inden. 

                    Veitshöchheimer   
Carneval-Club 1966 e.V.
Mitglied im BDK, FVF und NEG 

Weihnachtsfeier Tanzknirpse
Am 8. Dezember war das neue Vereinsheim erfüllt 

von allerlei Sternenzauber, Malen und Weihnachtsbastelei.
Unsere Tanzknirpse falteten und klebten leißig Sterne als Ge-
schenk für die Eltern; die haben so was nämlich immer gerne.

Nach dem Basteln ging es dann mit Spielen weiter, mit Flüsterpost 
und Weihnachtswürfeln – Mann, war das heiter!
Bevor dann noch Geschichten vorgelesen wurden, gab es zur Stär-
kung Pommes rot-weiß von der Weihnachtsmarktbude.
Es war schon dunkel, als sich alle auf den Heimweg machten mit 
einem Elchlutscher in der Hand und einem frohen Lachen.

Rote Garde on Tour
Früh am Morgen machte sich unsere Rote Garde auf nach Pforz-
heim zum Bundesoffenen Qualiikationsturnier, um ihren aktuellen 
Schautanz „Alles nur geträumt?!“ vor einer geschulten Jury auf die 
Bühne zu bringen. Mit den ertanzten 384 Punkten konnte die Trup-
pe stolz auf sich sein! Auf dem Heimweg luden Sina und Sigrid ihre 
Mannschaft in das Schnellrestaurant mit dem „Goldenen M“ ein. 
Auch wenn es diesmal nicht für die Quali gereicht hat: Macht weiter 
so!

Info zum Weiberfasching 2019
Die Veranstaltung ist zwischenzeitlich ausverkauft!
Der letzte Abholtermin der bestellten Karten ist am Freitag, 21. 
Dezember 2018, von 16.30–20.00 Uhr am Glühweinstand des 
VCC. 

Prunksitzungen 2019
An diesem Termin können auch letztmalig die bestellten Prunk-
sitzungskarten abgeholt werden. 
Die bis dahin nicht abgeholten Karten gehen in den Verkauf zurück!

Der Zauberer von Oz
Theaterstück frei nach dem Kinderbuch von Lyman F. Baum

in der Fassung von der Laientheatergruppe Zick-Zack
Inhalt:
Ein heftiger Wirbelsturm trägt die kleine Dorothy weit weg von zu 
Hause in das traumhaft bunte Land Oz, das irgendwo hinter dem 
Regenbogen liegt. Dort stellt sich dem Mädchen eine seltsame Frau 
als gute Hexe des Nordens vor. Sie schenkt Dorothy ein Paar Zau-
berschuhe, die sie vor der bösen Hexe des Ostens beschützen soll. 
Aber Dorothy möchte wieder nach Hause und der einzige, der ihr 
dabei helfen kann, ist der mächtige Zauberer von Oz, der weit im 
Süden des Reiches lebt.
Auf der langen Reise durch das Reich Oz trifft Dorothy viele wun-
dersame Gestalten. Da ist die Vogelscheuche, die so gerne etwas 
mehr Verstand hätte, der Zinnmann ohne Herz und der ängstliche 
Löwe. Sie alle begleiten Dorothy auf ihrer Reise - und die ist nicht 
ohne Gefahren, denn noch immer versucht die böse Hexe des Os-
tens an die Zauberschuhe zu kommen. Schließlich erreichen sie 
den Zauberer, der jedoch gar nicht so hilfsbereit ist, wie sie alle 
dachten. Als Gegenleistung für seine Hilfe sollen sie ihm den Besen 
der bösen Hexe bringen. Dorothy und ihre Freunde machen sich 
auf, die gefährliche Aufgabe zu erfüllen und auch die böse Hexe 
sieht den Moment gekommen, endlich ihr Ziel zu erreichen.

 
Bayerisches Rotes Kreuz  
Wasserwacht Ortsgruppe  
Veitshöchheim

Rückblick: Jahresabschlussfeier der Wasserwacht 2018
Am Samstag, den 1. Dezember 2018 fand traditionell die Jahres-
abschlussfeier der Wasserwacht Veitshöchheim-Margetshöchheim 
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statt. Nach dem besonderen kulinarischen Erlebnis Ende 2017, 
durften wir auch in diesem Jahr erneut die Gastfreundschaft von 
Familie Gagliardi im Restaurant Etna genießen. Nach einer kurzen 
Begrüßung und Jahreszusammenfassung durch den Vorsitzenden 
wurden verdiente Mitglieder für Ihren aktiven Dienst und besondere 
ehrenamtliche Leistung ausgezeichnet. Die Auszeichnung für ihre 
mehrjährige aktive Unterstützung des Vereins, überreichten die 2. 
Vorsitzende Kathrin Lasher und der Vorsitzende Christian Hein, 
an: Christian Klingert (5 Jahre), Eva Urlaub (25 Jahre), Hans Neu-
bauer (30 Jahre), Bernhard Hager (40 Jahre) und Rosi Seubert 
für herausragende 50 Jahre aktiver Unterstützung. Für besondere 
Verdienste um die Ortsgruppe wurden geehrt: Christian Klingert 
mit der Wasserwacht Medaille in Bronze, Ricarda Hein, Daniel Ha-
damek und Christian Hein, jeweils mit der Wasserwacht Medaille 
in Silber und Rose Hain mit der BRK-Ehrennadel in Silber. Eine 
herausragende Leistung, die im Rahmen dieses Abends besonders 
gewürdigt wurde. Neben den Gratulanten gebührt zudem ein gro-
ßes Dankeschön allen Partnern, die diese Leistung durch stetige 
Unterstützung daheim ermöglichen. Im Anschluss an den ofiziellen 
Teil freuten sich die mehr als 40 Teilnehmer erneut über die he-
rausragende italienische Küche vom Restaurant Etna. Antipasti, 
warmes Buffet, überbackene sizilianische Spezialitäten. Es war für 
jeden Geschmack etwas leckeres dabei. Ein großes Dankeschön 
an Familie Gagliardi und das Team vom Restaurant Etna für diesen 
wundervollen Abend.

Rückblick: Abschlussfeier der Wasserwacht Jugend
Petrus hatte das vergangene Wochenende fest im Griff. Heftiger 
Regen, kühle Temperaturen und stürmische Böen sorgten dafür, 
dass die auf der Würzburger Eisbahn geplante Jahresabschluss-
feier für die insgesamt mehr als 100 stetig trainierenden Kinder und 
Jugendlichen noch am Samstagmorgen kurzfristig in die Räume der 
Wasserwacht Veitshöchheim verlegt werden musste. Eine extrem 
große logistische Herausforderung. Nach einer intensiven Aktion 
zum festlichen Schmücken des Raumes, Vorbereiten von Kinder-
punsch und persönliche Information an alle angemeldeten Teil-
nehmer wurde dieser Nachmittag für die ca. 50 Teilnehmer doch 
noch zu einem großartigen Erlebnis. Geboten wurden Spiele, wie 
Rettungswurfsack-Weitwerfen oder Knoten knüpfen und das ge-
meinsame Singen von Weihnachtsliedern. Als besonderes Highlight 
brachte der Nikolaus persönlich heiße Pizzen vorbei. Dies sorgte 
für riesengroße, leuchtende Augen bei den Kids. Nochmal vielen 
Dank auf diesem Weg auch für diese superkurzfristige und fan-
tastische Unterstützung von Familie Gagliardi und dem Team vom 
Restaurant Etna. Ein Riesendankeschön an unsere Jugendleiterin 
Jenny George und unseren Technischen Leiter Dan George, die 
trotz spontaner Umplanung, diesen Tag zu einem ganz besonderen 
Tag machten.

Rückblick: Auslugsfahrt zum Rothenburger Weihnachtsmarkt
Trotz kalten und nassen Regenwetters am vergangenen Sonntag 
zog es viele Mitglieder und Freunde der Wasserwacht gemeinsam 
mit dem Bus zum Weihnachtsmarkt in Rothenburg ob der Tauber. 
Der Duft von heißem Glühwein, frisch gerösteten Bratwürsten und 
die festlich beleuchteten Marktstände boten trotz des nassen Wet-
ters einen besonders schönen Eindruck. Viele Geschenkideen, das 
Weihnachtsdorf von Käthe Wohlfahrt und die romantische Atmo-
sphäre innerhalb der historischen Stadtmauern rundeten den Tag 
sehr schön ab. Wir danken Familie Meinert und unserem Busfahrer 
Christian für die Organisation und freuen uns bereits auf ein nächs-
tes Mal. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Wasserwacht 

Veitshöchheim-Margetshöchheim frohe und besinnliche Feiertage 

und einen guten Beschluss. Den Schülern wünschen wir wunder-

bare Weihnachtsferien. 

                            Ortsverband Veitshöchheim   
Rückblich Adventsfeier mit Ortshauptver-
sammlung

Das festliche Ambiente in der Casinogesellschaft der Balthasar 
Neumann Kaserne bot einen stimmungsvollen Rahmen für die Ad-
ventsfeier mit Ortshauptversammlung der CSU Veitshöchheim am 
Nikolaustag. Zunächst fang der ofizielle Teil mit einführenden Wor-
ten unseres Ortsvorsitzenden Simon Kneitz statt, der das Jahr Re-
vue passieren ließ. Anschließend stand der gesellige und musikali-
sche Teil des Abends im Vordergrund. Bei hervorragendem Essen 
war es möglich sich gemeinsam auf die Adventszeit einzustimmen. 
Herzlichen Dank an alle, die diesen schönen Abend organisiert und 
gestaltet haben!

Termin zum vormerken
Bitte merken Sie sich bereits für das kommende Jahr den 12.01.2018 
vor: Wir werden mit unserem Bürgermeister Jürgen Götz und den 
Gemeinderäten der CSU/VM-Fraktion auf einem „Info-Spazier-
gang“ zum Thema Wasserversorgung informieren.

U.W.G. unterwegs …

Werksführung der U.W.G. Veitshöch-
heim bei König & Bauer
Am 18. 10. hat sich ein kleiner Kreis inter-
essierter Veitshöchheimer Bürgerinnen und 

Bürger am Eingangsbereich der Firma König & Bauer getroffen, 
um unter sehr fachkundiger und leidenschaftlicher Art und Weise 
von unserem Mitbürger und ehemaligen Werksmeister, Herrn Ed-
win Wald durch die verschiedenen Bereiche der Firma geführt und 
informiert zu werden. Herr Wald hatte extra für uns in der Gießerei 
einen Gießvorgang organisiert, so dass er uns live diesen sehr be-
eindruckenden Vorgang erläutern konnte. In der knapp 2 stündigen 
Führung konnten wir durch das große Fachwissen von Herrn Wald 
in fast alle Teilbereiche der Firma einen Einblick bekommen, wie z. 
B. Herstellung von Druckmaschinen für die Main Post, Entwicklung 
der Bedruckung von Dosen in der Softgetränkeindustrie, um hier 
nur zwei Beispiele zu nennen. Zum Abschluss führte uns Herr Wald 
noch ins kleine, aber feine Firmenmuseum, mit unter anderem der 
ersten Druckmaschine der Gründer der Firma, um uns hier den ge-
schichtlichen Werdegang von König & Bauer näher zu bringen.
Es war für alle Teilnehmer eine höchst interessante Führung, bei ei-
nem in der Nachbarschaft von Veitshöchheim nicht gerade kleinem 
Arbeitgeber, bei dem viele Veitshöchheimer schon ihre „Brötchen“ 
verdienten und dies auch heute noch tun.
Herzlichen Dank noch mal Herrn Edwin Wald für diese tolle Füh-
rung, mit seinem großen Schatz an Wissen über die Firma König & 
Bauer. Stefan Oppmann

Rückblick auf das Gartenjahr 2018
Jedes Jahr hat seine Besonderheiten. Auch 2018 wird für Frei-
zeitgärtner in Erinnerung bleiben. Die Fachleute der Bayerischen 
Gartenakademie blicken auf die letzten Monate zurück.
Trockenheit, Obstüberschuss und Buchsbaumzünsler waren in 
diesem Jahr Schwerpunkte am Gartentelefon. Dort bekamen Rat-
suchende wertvolle Tipps.
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Temperaturen und Niederschläge

Der erste Monat im Jahr war diesmal relativ mild und niederschlags-
reich. So konnte eine Grundfeuchte erreicht werden. Als sich im 
Februar kalte Temperaturen durchsetzten, konnten die Planzen 
endlich in Winterruhe gehen. Diese Kältestarre hielt dann noch den 
ganzen März an, bevor im April abrupte frühlingshafte und sogar 
sommerliche Temperaturen einen raschen Austrieb mit kompakten 
Blühzeiten förderten. Die stabile Wetterlage mit warmer Luft hielt 
sehr lange an. Nun wurden die Niederschläge rar und durch die 
starke Sonneneinstrahlung kam es in den nächsten Monaten schnell 
zu massiver Trockenheit und damit zu Hitze- und Dürreschäden. 
Heiße Tage mit Temperaturen über 30 Grad Celsius traten jedoch 
erst ab Mitte Juli auf. Während Südeuropa streckenweise in den 
Wassermassen versank, sehnte man sich hier nach ausgiebigen 
Niederschlägen, da auch die Regentonnen und Zisternen zur Gar-
tenbewässerung schnell leer waren. Ende September verursachte 
„Fabienne“ mancherorts erheblichen Sturmschäden, auch im Gar-
ten. Ende November wurden die Temperaturen jahreszeitlich ent-
sprechend kühler. Erst der Regen Anfang Dezember ließ auch die 
Flusspegel wieder langsam steigen.

Auswirkungen im Garten

Durch die anhaltend milden Temperaturen im April und die Frucht-
ausfälle durch Frost in den letzten Jahren haben die Obstbäume 
und Sträucher heuer besonders üppig geblüht. Das Ausbleiben von 
Spätfrösten führte schließlich zu einem Überbehang vor allem beim 
Baumobst. Hitze und Trockenheit ließen gesunde Früchte deutlich 
früher heranreifen. Allerdings ist bei Kernobst eine geringere Lager-
fähigkeit und ein erhöhter Stippeanteil festzustellen.

Wärmeliebende Gemüse wie Auberginen und Paprika brachten bis 
in den Oktober gute Erträge. Manche sprachen von einer „Gurken-
lut“. Tomaten blieben bis zum Schluss gesund. Die Kraut- und 
Braunfäule war in diesem Jahr überhaupt kein Problem. Auch an-
dere Schaderreger, die auf Feuchtigkeit und Nässe angewiesen 
sind, hatten kaum Lebenschancen wie Rost und Falscher Mehltau. 
Allerdings trat schon recht bald der „Schönwetterpilz“ Echter Mehl-
tau auf.

Bedingt durch Trockenheit, fast während der ganzen Vegetations-
zeit, war gezieltes Wässern besonders wichtig. Das Mulchen als 
Verdunstungsschutz und zur Bodenplege haben manche Freizeit-
gärtner in ihrer Not nun auch kennengelernt, während versierte 
Gärtner dies schon lange im Garten praktizieren. Besonders im 
Gemüse- und Obstgarten ist das Mulchen eine einfache, praktische 
und wassersparende Maßnahme.

Trockenschäden sind bei Gehölzen manchmal nicht sofort sichtbar. 
Besonders Immergrüne wie Kirschlorbeer, Thuja und andere Nadel-
bäume zeigen oft erst im Folgejahr braune Blätter und Triebe. Man-
che Laubgehölze haben als Verdunstungsschutz teilweise schon 
sehr früh ihr Laub abgeworfen.

Was iel sonst noch auf?
Während es keine besorgten Anrufe zur Kirschessigliege gab, 
häuften sich die Fragen am Gartentelefon zum Buchsbaumzünsler. 
Bedingt durch die warme Witterung ohne Niederschläge konnte der 
Falter mehrere Generationen im Jahr bilden. Die gefräßigen Raupen 
haben ganze Buchsbäume zerstört.

Im Frühjahr waren häuig Gespinste und kahl gefressene Obst-
bäume und Blütensträucher zu beobachten. Hier waren verschie-
dene Gespinstmotten am Werk.

Wiederholungen verleihen 
Ihrer Werbung Nachdruck.
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An den Riedwiesen | 97225 Zellingen | Tel. 09364-68 56 
info@ischzucht-schlereth.de | www.ischzucht-schlereth.de

facebook.fischzucht-schlereth.de

Räucherischplatten       Forellenmatjes 
ihrer Wahl auf Vorbestellung      nach eigener Rezeptur

Frischisch | Filet | Räucherische

Gutsc
heine

erhältli
ch!

Fischverkauf 
jeden Freitag 10 - 16 Uhr

zusätzlich am
22.12. von 9 - 15 Uhr
24.12. von 8 - 12 Uhr
3 1 .12. von 8 - 12 Uhr

Frohes Fest
und ein gutes neues Jahr 2019.

Fußpflege Karin Keyser
Eremitenmühlstraße 2a

97209 Veitshöchheim

Telefon (09 31) 95 01 95

Autohaus KELLER GmbH, Scheffelstraße 1, 97209 Veitshöchheim, Tel. 0931 / 900 82-0, info@autohaus-keller.de

Wir wünschen Ihnen allen ein

Frohes Weihnachtsfest 
  und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

Mein Schlitten kommt immer zum KELLER...

Ihr Ansprechpartner für

Neu-, Jahres-, EU- und Gebrauchtwagen

Service und Reparaturen

Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
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Verputzer-Arbeiten 

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Malerarbeiten

Herbert Joßberger
GmbH & Co. KG
Bachweg 20

97261 Güntersleben

Telefon 0 93 65 - 52 53 · mobil 0170-35 49 196
Fax 0 93 65 - 88 81 57

Vielen Dank sagen wir unseren

Kunden, Freunden und Bekannten 

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen allen 

ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins neue Jahr

Kirchstraße 17 · 97209 Veitshöchheim
 Tel. 0931/98142
Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag  7.30–18.00 Uhr
Samstag  7.30–14.00 Uhr

–  Sauerbraten eingelegt nach Hausfrauen-Art kg 11,50 €
–  Putenrollbraten aus der Oberkeule kg 6,99 €
– Schweinefilet gefüllt mit Mett kg 9,99 €
– Wurst-Aufschnitt mit Bierschinken  100 g 0,99 €
– gek. „Festtags“-Schinken-Aufschnitt je 100g 1,39 €
– Wiener Würstchen 100 g 0,99 €
– Trüffel-Leberwurst  100 g 1,29 €
– Wiener-Würstchen-Salat 100 g 1,09 €
– Kartoffelsalat nach «Hausfrauen-Art» 100 g 0,39 €
–  Cambozola 70 % Fett i. Tr. 100 g 1,89 €
Heiß aus dem Ofen:

– Gegrillter Zigeunerbraten  100 g 1,19 €
Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten.
Frickel Verkaufs GmbH & Co. KG · Max-Planck-Straße 10 · 97318 Kitzingen · Telefon (09321) 32069

Angebote Woche 51, gültig ab Mo., 17. 12., bis Mo., 24. 12. 2018 

Hier lebe ich – hier kaufe ich ein!
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Sonntag, 3. Advent:
Büro Teilauflösung wegen Umzug – Verkauf von Büromöbeln  
und -Zubehör und Geschenkartikeln aus Borneo
Wir verkaufen günstig gegen Selbst-Abholung 

–  2 x 4 Schreibtisch-Inseln mit Trennwänden (insgesamt 8 Plätze)
–  Diverse Bürostühle Kloeber
–  6 x Konferenzstühle Kloeber (wie neu)
–  4 x Top Rollcontainer Tecno (Design)
–  Diverse Schränkchen, Whiteboards, Pinnwände 

Außerdem Geschenkartikel aus Borneo (von uns importiert, Original 
Langhaus Handarbeit) wie z.B. Schutzgeister für den Garten, Skulp-
turen, Wandteppiche, 3 D Bilder mit traditionellem Schmuck usw.
Besichtigung und Mitnahme (falls möglich, sonst Termin während 
der Woche für Abholung) am Sonntag zwischen 14.00 und 
18.00 Uhr, Raiffeisenstr. 8, Veitshöchheim Gewerbegebiet 
(Main Center dann erste Straße links = Raiffeisenstraße) 

tmf dialogmarketing GmbH
Johanna und Alfred Fischer, Tel. 0171/4594029 und 0171/3702982

Rentner, von Beruf Koch, 

sucht Job auf 450-Euro-Basis, 
evtl. als Fahrer o. Ä. Telefon 0157/31623912

Suche kleine Wohnung 
schnellmöglichst zu mieten (Notlage). 

Telefon (0151) 53151926

Suche Baugrundstück in Veitshöchheim 
ca. 500 – 700 qm, für Ein- oder Zweifamilienhaus ebenerdig. 

 Kontakt 0170/4160704

Fachkundige Fußplegerin – ärztlich geprüft!
Mit gepflegten FÜSSEN durch den Winter! Gepflegt und gut zu Fuß!
Nach den neuesten Erkenntnissen bei Hühneraugen, eingewachsenen 
und dicken Nägeln, Schwielen, Hornhaut-Behandlung, erholsame Fuß-
reflexzonen und Bein-Massage, eingehende Beratung, Hausbesuche. 
Gönnen Sie sich und Ihren Füßen eine halbe Stunde!
Ich freue mich auf  Ihre Anruf!  Vereinbaren Sie einen Termin!

Ihre Ivana · ärztlich geprüfte Fußpflegerin · bei Ihnen zu Hause · 
Tel. 0160/5387951

ZEUGEN GESUCHT
Fr., 7. 12., von 13.20–13.40 Uhr, Leichtackerstraße vor 
Hsnr 7, wurde der Spiegel an unserem roten Ford abge-
fahren! Wer kann Hinweise hierzu geben? Vielen Dank! 

Telefon 0176/61110119

Junge Familie mit Einkommen sucht 

Einfamilienhaus in VHH 
zu kaufen oder zu mieten. Privat. Telefon 0931/96659

F E L D E N K R A I S
Bewusstheit durch Bewegung

Leicht und frei bewegen anstatt mühsam belasten

...  in der Gruppe regelmäßig Dienstagabend oder Mittwochvormittag

    neue Kurse ab 15./16. Januar 2019

... einzeln nach Vereinbarung

Eva Braunewell · Physiotherapeutin · Veitshöchheim

0931/93666 oder evarefel-braunewell@gmx.de

www.feldenkrais-mainfranken.de

Fliesen Ecke-Busch
Ausstellung · Fachberatung · Verlegung

Weißenburgstr. 32 · 97082 Würzburg
Telefon (09 31) 46 73 08 · www.fliesenecke-busch.de

Der Fachbetrieb in Ihrer Nähe.
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Seit 25 Jahren Pflege mit Herz!
Ihr freundlicher Pflegedienst für 
Stadt und Landkreis Würzburg

Mobiler Therapie- & Pflegedienst

Uta Knobloch
☎ (09 31) 30 40 480  www.Sozialstation-mit-Herz.de

Zugelassen bei allen 
Krankenkassen!

Weihnachtsbäume
Nur aus deutschen Forstkulturen

Frisch geschlagen – kurze Transportwege

Nordmanntanne 1. Wahl lfd. Meter 17,–

Zuckerhutfichte  11,90
mit Wurzel 

Bitte beachten:

Verkauf nur in unserem
Blumenfachgeschät, Raifeisenstraße 12,
Veitshöchheim, Telefon (09 31) 9 46 03

Verkauf vom 7. bis 24. 12. 2018

Montag bis Freitag 9.00–17.00 Uhr
Samstag 9.00–15.00 Uhr

Wir machen
Urlaub

Vom 22. Dez. 2018 bis einschl. 
5. Januar 2019 geschlossen.
Notdienst für Heizung und Sanitär

vom 22. Dez. 2018 bis 6. Januar 2019

von 9.00 – 13.00 Uhr erreichbar

unter Tel. 0175 / 1 04 71 99
Ladengeschäft bis einschließlich 5. Januar 2019 geschlossen.

Anzeigen bringen Erfolg!
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Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben: anzeigen@henn-bauer.de
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Anwaltskanzlei
  Dieter Popel
Tätigkeitsschwerpunkte:

· Familienrecht
· Verkehrsrecht
· Sozialrecht

Tiergartenstraße 4a · 97209 Veitshöchheim

Telefon (09 31) 35 82 30 55 · Fax (09 31) 35 82 30 56

info@kanzlei-popel.de · www.kanzlei-popel.de

Kompetenz seit 25 Jahren!

Interessensschwerpunkte:
· Mietrecht
· Vertragsrecht
· Erbrecht

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.

Raifeisenstraße 2 · 97241 Bergtheim

info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Zu Hause ist es schön, aber der Tag manchmal lang. Kommen Sie doch 

in unsere Tagesplegen! Dort können Sie Freunde und Bekannte 

trefen, gemeinsam essen, sich unterhalten und beschäftigen.

Sie können sich aber auch ausruhen oder ein Bad genießen – 

Sie entscheiden. 

Nutzen Sie einen Schnuppertag zum Kennenlernen! 

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8 bis 17 Uhr.

Wir beraten Sie gerne, kostenfrei – auch 

zu Hause. Telefon 09367 9 88 79-0

St. Gregor Tagesplege
in Estenfeld, Rimpar,

Kürnach und Güntersleben

Mobile Fußplege
Swetlana Hamburg

Veitshöchheim

Fußplege für Damen und Herren
bequem bei Ihnen zu Hause

Tel: 0931/99179880

ENDLICH!!!
Das Suchen hat einen Namen 

Nicole Bähr-Winkelmann wird mich 

ab Februar 2019 tatkräftig unterstüt-

zen und nicht nur in med. Fußpflege, 

sondern auch in med. Kosmetik. 

Das heißt, dass natürlich auch Neukunden 

wieder herzlich willkommen sind.

 Martina Reith-Jörg

Wollen Sie jemanden eine Freude zu 
Weihnachten machen, schenken Sie 
einen Gutschein.

 

Friedenstraße 1 . 97209 Veitshöchheim . Tel. 0931/91802

Eröffnung der privatärztlichen 
Facharztpraxis am 1.1.19

Dr. med. Reiner Artner 
Facharzt für Psychiatrie, Facharzt für Psychosomatik 

Zusatztitel: Psychotherapie, Verhaltenstherapie, Gruppentherapie

Psychoanalytiker (DGPPT; ISTDP; DAGG-SektionPA) EMDR, EFT 

Sprechstunden: Dienstag 16–18 Uhr · Mittwoch 11–13 Uhr 

und nach Vereinbarung: Telefon: 0931/32907938

www.dr-artner.de · E-Mail: artner.reiner@gmail.com 

Thüngersheimerstraße 78 · 97209 Veitshöchheim
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Partner-Gutschein

Vom 18. 12.–22. 12. 18 ist das zweite Hauptgericht bis 10 € gratis.

Gilt nicht an Sonn- und Feiertagen. 

Wir freuen uns auf Sie gegen Vorlage der aktuellen Anzeige.

Öff nungszeiten: Di. bis Sa. von 12 bis 21 Uhr, So. bis 20 Uhr

Roastbeef zart gereift kg 24,90
Hirschkalbsbraten 
in Rotwein eingelegt kg 18,90
Kalbsbraten aus der Keule kg 16,90
Schweinefilet kg 12,90
Rinderrouladen zart gereift kg 13,90
Bayerischer Semmelbraten
lecker gefüllt kg 8,90
Schinkenspezialitäten gekocht 100 g 1,49
Delikatess-Festtagsaufschnitt
mit Pasteten 100 g 1,09
Frische fränk. Bratwürste
oder Bauernbratwürste 100 g 0,89

Metzgerei
Tel. (09 31) 9 48 27

 Angebot gültig  
 vom 19. 12. bis 24. 12. 2018

Flach

Metzgerei Flach GmbH & Co. KG
Danziger Straße 1, 97209 Veitshöchheim

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr 2019. 

Ihre Metzgerei Flach mit Verkaufsteam

Vom 20. bis 24. 12. 2018 erwartet Sie ab 

einem Einkaufswert von 15,– € ein kleines Präsent.

Wir haben am 24. 12. 2018

geschlossen.

Wir wünschen allen Kunden, Bekannten
und Freunden fröhliche Weihnachten 

und ein gesundes 2019.

NEU – NEU – NEU 
Reisebüro Cem Sultan e. K.
Inh. Cem Acikgöz

Helen-Keller-Str. 5

97209 Veitshöchheim

Reisebüro im Berufsförderungswerk Würzburg gGmbH

Kontakt: 09353/985221 oder www.CemSultan.de

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++
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Übergabe der Frauenarztpraxis 
Dr. med. Jürgen Schläfke, Bahnhofstr. 10, Veitshöchheim

Liebe Patientinnen, 

nach nun fast 30 Jahren als Ihr Frauenarzt in Veitshöch-
heim fällt mir der Abschied von Ihnen nicht leicht – auch, 
da ich viele von mir entbundene Babys heute als junge 
Frauen wiedersehe und viele nette Begegnungen und Ge-
spräche mit Ihnen mein Leben bereichert haben.

Ich möchte mich bei Ihnen allen für Ihr Vertrauen und Ihre 
Treue ganz herzlich bedanken. Dieses Vertrauen bitte ich 
nun auch meiner Nachfolgerin, Frau Kollegin Sengül Kara, 
entgegenzubringen, die sich mit unserem tollen Praxis-
team ab dem 1. 1. 2019 für Ihre Gesundheit einsetzt.
Mit meinen allerherzlichsten Grüßen!

 Ihr Dr. med. Jürgen Schläfke
Liebe Patientinnen,
mit großer Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass ich ab 
dem 1. 1. 2019 die Frauenarztpraxis von meinem Kolle-
gen Herrn Dr. med. Jürgen Schläfke übernehmen und die 
vertrauensvolle Beziehung zwischen Arzt und Ihnen als 
Patientinnen fortführen werde. 
Seit frühestem Kindesalter bin ich in der Region beheima-
tet und möchte dies nun auch als niedergelassene Fach-
ärztin beruflich verfestigen.
Ich würde mich freuen Sie persönlich kennenzulernen, 
um Ihren Erwartungen in eine optimale medizinische und 
menschliche Betreuung zu erfüllen. Sie erreichen uns wie 
gewohnt unter der Telefon Nr. 0931/93960 und neu unter 
der E -Mail: info@frauenärztin-kara.de

 Ihre Frauenärztin Sengül Kara

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:

anzeigen@henn-bauer.de
Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen, 

kann ebenso seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen. 
– Henry Ford –


